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Ein bewegtes Jahr neigt sich seinem 
Ende zu. Wir wurden mit diversen 
Themen konfrontiert, zu welchen wir 
uns bis anhin nicht viel Gedanken 
machen mussten. Der undenkbare  
Krieg in Europa, die vielen Flücht- 
linge innerhalb Europas und die ab-
surden Energiepreise, um nur eini- 
ge zu nennen. In diesem Kontext will  
keine rechte Festtagsstimmung  
aufkommen.

Vieles können wir nicht selber beeinflus-
sen. Unser Umgang mit der Energie 
jedoch schon.

Trösten wir uns mit den warmen Herbst-
tagen, welche unser Heizbudget ge-
schont haben. Schauen wir in der Hoffnung 
voraus, dass sich die Dinge nächstes  
Jahr wieder normalisieren. 

An dieser Stelle möchte ich Sie daran erin- 
nern, dass noch ein Gemeinderatsamt 
vakant ist. Ich bitte Sie eindringlich bei der 
Suche nach Kandidaten mitzuhelfen.

Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner

Dieses Jahr sollte die Weihnachtsbe-
leuchtung in der Schachtel bleiben. 
Gleichwohl können wir mit einigen Ker-
zen eine wohlige Adventsstimmung 
schaffen und uns am Feuer im Freien 
beim Glühwein treffen. Vielleicht er- 
leben wir so die Adventszeit in ihrer ur- 
sprünglichen Art.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine 
besinnliche Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch ins 2023.

Andreas Richiger
Gemeinderat, Ressort Energie

Andreas Richiger
Gemeinderat



4 / Politische Gemeinde Uesslingen-Buch

Nicht überraschend, aber Weihnachten 
steht bald vor der Tür. Für die einen viel  
zu früh, für andere nicht früh genug, fül- 
len sich die Geschäfte und Schaufens- 
ter mit Weihnachten. Was im Ursprung 
ein religiöses Fest ist, ist über die Jah- 
re zu einem Familien-, Freunde- und 
‹Kommerzfest› geworden.

Mir persönlich bedeuten die Weihnachts-
feiertage sehr viel. Ich liebe es mit mei-
ner Familie zusammen zu kochen, gemüt-
lich mit Freunden beisammen zu sitzen 
und Zeit zu haben zum Geniessen. Weih-
nachten hat etwas Magisches.

Es ist mir wohl bewusst, dass wir in einer 
privilegierten Welt leben, hier in der 
Schweiz, in unserer Gemeinde sowieso. 
Aber nicht alle haben dieses Privileg, 
auch nicht hier in unserer Gemeinde.

Ich kann mir vorstellen, dass auch Sie in 
Ihrer Nachbarschaft jemanden kennen 
oder ab und an mal grüssen aber nicht nä- 
her kennen, der oder die die Feiertage 
alleine verbringen muss. Vergessen wir 
diese nicht. Ein kleiner Adventsgruss  
im Briefkasten oder ein Chlaussäckli kön- 
nen jedem ein Lächeln ins Gesicht zau-
bern.

Verschenken Sie dieses Jahr ein Lächeln. 
Dieses kann Wunder bewirken. Weih-
nachten ist doch die Zeit der Wunder.

Mit einem Lächeln im Gesicht, wünsche 
ich Ihnen allen ein letztes Mal einen 
fröhlichen und besinnlichen Advent! Ich 
danke Ihnen liebe Leserin und Leser, 
meinen geschätzten Kollegen im Gemein-
derat, all den Kommissionsmitgliedern, 
den Mitarbeitenden der Verwaltung für ihr 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner

Engagement zum Wohle von uns allen. 
Den Körperschaften wie den Vereins-
vorständen und all den «Heinzelmänn-
chen» die da und dort ganz unbeob-
achtet Hand anlegen zum Wohle von uns 
allen, gehört ebenfalls ein herzliches 
Dankeschön. Ohne Sie alle würde das Zu- 
sammenleben in unserer Gemeinde  
nicht so gut funktionieren. 

Frohe Festtage und rutschen Sie gut in 
ein erfülltes 2023.

Elisabeth Engel 

Elisabeth Engel
Gemeindepräsidentin
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Auftragsvergabe Tiefenbohrungen 
«oberes Chälhoftal»

Das Amt für Umwelt teilte der Gemeinde 
Uesslingen-Buch mit, dass bei der ehe-
maligen Kehrichtgrube «oberes Chälhof-
tal», vis-à-vis Dreispitzgarage Uesslin-
gen, Bodenuntersuchungen vorgenom-
men werden müssen. Diese wurden in 
der Zwischenzeit durchgeführt. Nun ver- 
langt das Amt für Umwelt auch, dass 
Grundwasseruntersuchungen im Radius 
der ehemaligen Grube «oberes Chäl-
hoftal» vorgenommen werden. Es sollen 
Kontaminationen ausgeschlossen  
werden können. Die Arbeiten wurden an 
Eugster Ehmann GmbH für Fr. 9'346.20 
inkl. MWST und Drittleistungen von Fr. 
19'364.45 inkl. MWST vergeben. 

Auftragsvergabe  
Luftschutzraumkontrollen

Schutzräume müssen periodisch über-
prüft werden. Für die Überprüfung  
der Luftschutzräume auf dem Gemein-
degebiet wurden zwei Offerten ein- 
geholt. Der Gemeinderat hat entschie-
den, den Auftrag an die Firma SK  
Steiner GmbH zu vergeben.

Auftragsvergabe Machbarkeitsstudie 
Wärmeverbund

Der Gemeinderat hat entschieden, eine 
Machbarkeitsstudie bezüglich Wär- 
meverbund Uesslingen ausarbeiten zu 
lassen. Der Auftrag wurde an isoplus 
(Schweiz) AG für Fr. 17'016.60 inkl. MWST 
vergeben.

Auftragsvergabe Restaurierung 
Alpenzeiger Schafferetsbuck

Der Alpenzeiger unterhalb Schafferets-
buck muss saniert werden. Hierfür  
wurden zwei Offerten eingeholt. Der 
Gemeinderat hat entschieden, den 
Auftrag an stetra gmbh für Fr. 2'423.25  
inkl. MWST zu vergeben.

Pilotgemeinde Bike & Ride

Der Kanton Thurgau hat das Konzept ‹kom- 
binierte Mobilität› erstellt. Daraus ist 
ersichtlich, dass die Politische Gemeinde 
Uesslingen-Buch mit der Postautohal-
testelle Iselisberg als Pilot für die Rubrik 
Bike & Ride vorgesehen ist. Der Gemein-
derat hat dem Pilotversuch zugestimmt. 
Die Postautohaltestelle wird im Jahr  
2023 voraussichtlich mit Veloständern 
erweitert.

Aktivierungsschwelle Elektrizitäts-
projekte Investitionsrechnung

Mit der Einführung von HRM2 mussten Ak- 
tivierungsschwellen für die Projekte der 
Investitionsrechnung beschlossen wer-
den. Die Aktivierungsschwellen wur- 
den bei allen Projekten, ausser diese der 
Elektrizitätsversorgung, bei Fr. 50'000.00 
angesetzt. Die Schwelle für Projekte der 
Elektrizitätsversorgung wurde bei Fr. 
25'000.00 festgelegt.
Der Gemeinderat hat nun diesen Entscheid 
nochmals überdacht. Wenn die Akti-
vierungsschwelle der Elektrizitätsversor-
gung so tief angesetzt wird, steigen  
die Abschreibungen über die Jahre ins 
Unermessliche. Deshalb und aufgrund  
der Einheitlichkeit hat der Gemeinderat 
beschlossen, die Aktivierungsschwelle  
der Investitionsrechnung für Projekte der 
Elektrizitätsversorgung, wie bei den üb- 
rigen Projekten, ab Budget 2023 auf Fr. 
50'000.00 anzusetzen.

Vernehmlassung Krankenversicherung 
– Liste säumiger Prämienzahler

Der Gemeinderat wurde eingeladen, zum 
Entwurf über die Änderung des Geset_
zes über die Krankenversicherung TG KVG 
(Liste der säumigen Prämienzahler) 
Stellung zu nehmen. Die grössten Ände-
rungen sind, dass junge Erwachsene 
nicht mehr für Prämien und Kostenbetei-
ligungen belangt werden können, die 
während ihrer Minderjährigkeit entstan-
den sind. Ausserdem dürfen Kranken-
versicherer säumige Versicherte nur noch 

Mitteilungen aus dem Gemeinderat

höchstens zweimal pro Jahr betreiben. 
Der Gemeinderat hat entschieden,  
die Stellungnahme des Verbands Thur-
gauer Gemeinde zu unterstützen.

Vernehmlassung Gesundheitsgesetz

Der Gemeinderat wurde eingeladen, um 
zum Entwurf für eine Änderung des 
Gesundheitsgesetzes, der Gesundheits-
berufeverordnung und der Heilmittel-
verordnung Stellung zu nehmen. Die Ge- 
setze sollen vor allem an das geänderte 
Bundesrecht angepasst werden. Ausser-
dem sind keine grossen Änderungen 
vorgesehen. Deshalb hat der Gemeinde-
rat entschieden, auf eine Stellungnahme 
zu verzichten 

Antrag Beitritt Politische Gemeinde 
Neunforn zu den Sozialen Diensten 
Thur-Seebach

Die Politische Gemeinde Neunforn bean- 
tragt den Beitritt zu den Sozialen Diens- 
ten Thur-Seebach. Die Sozialen Dienste 
Thur-Seebach bestehen bereits aus  
den vier Gemeinden: Herdern, Hüttwilen, 
Uesslingen-Buch und Warth-Weiningen. 
Mit dem Beitritt von Neunforn können die 
Basiskosten auf fünf Gemeinden verteilt 
werden. Der Gemeinderat begrüsst, Syner- 
gien gemeindeübergreifend zu nutzen 
und stimmt deshalb dem Beitritt zu.

Übergabe Krankenkassen  
Case Management an die  
Sozialen Dienste Thur-Seebach

Der Gemeinderat hat entschieden, das 
Krankenkassen Case Management  
per 01. Dezember 2022 an die Sozialen 
Dienste Thur-Seebach zu übertragen.  
Der Gemeinderat geht davon aus, dass 
säumige Krankenkassenzahler mögli-
cherweise noch andere finanzielle Prob-
leme haben und möchte frühzeitig un- 
terstützen, damit die Betroffenen nicht von 
der Sozialhilfe abhängig werden. Mit dem 
Übertrag an die Sozialen Dienste wird zu- 
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dem sichergestellt, dass eine Fachperson 
das Krankenkassen Case Management 
bewirtschaftet und die Stellvertretung 
sichergestellt ist.

Festbewilligung Musikunterhaltung

Am 11. und 12. November 2022 fand die 
Abendunterhaltung der Musikgesell-
schaft Uesslingen in der Turnhalle Uess-
lingen statt. Der Anlass wurde durch  
den Gemeinderat mit Auflagen zur Musi-
klautstärke genehmigt.

Unterstützung Abendunterhaltung 
Musikgesellschaft Uesslingen über 
Kulturpool

Die Musikgesellschaft Uesslingen bean-
tragte beim Kulturpool finanzielle Un-
terstützung für die Abendunterhaltung 
samt anschliessendem Theater. Zu 
Gesuchen, welche beim Kulturpool ein- 
gehen, muss der Gemeinderat jeweils 
Stellung nehmen. Der Gemeinderat hat 
entschieden, beim Kulturpool zu bean-
tragen, der Musikgesellschaft Uesslingen 
Fr. 500.00 aus dem Gemeindeanteil  
und Fr. 500.00 aus dem allgemeinen An- 
teil des Kulturpools zu zusprechen.

Festbewilligung  
Public Viewing WM 2022

Die Fussball-WM-Spiele mit Schweizer 
Beteiligung sowie das Finale werden  
im Gewölbekeller Diethelm, in Buch, über- 
tragen. Die Übertragungen finden am  
28. November, 02. Dezember, ev. Achtelfi-
nale am 05. oder 06. Dezember und ev. 
Viertelfinale am 09. oder 10. Dezember 
2022 statt. Das Finale wird am 18. De-
zember 2022 übertragen.
Der Gemeinderat hat die Veranstaltung 
mit Auflagen genehmigt.

Festbewilligung Abendunterhaltung 
Männerchor Buch

Am 11., 15., 17. und 18. Februar 2023 findet 
die Abendunterhaltung des Männer-
chors Buch im ehemaligen Schulhaus 
Buch statt. Der Gemeinderat hat den 
Anlass mit Auflagen zur Musiklautstärke 
genehmigt.

Festbewilligung Abendunterhaltung 
Turnende Vereine

Am 3. und 4. März 2023 findet die Abend-
unterhaltung der Turnenden Vereine  
in der Turnhalle Uesslingen statt. Der Ge- 
meinderat hat die Veranstaltung mit 
Auflagen zur Musiklautstärke genehmigt.

PERSONELLES

Steuer- und Einwohneramt

Martina Dünner, Leiterin Steuer- und Ein- 
wohneramt, wird die Politische Gemein- 
de per Ende Januar 2023 verlassen, um 
eine Stelle in Wohnnähe anzunehmen.
Der Gemeinderat dankt ihr für die zuver-
lässige Zusammenarbeit und wünscht  
ihr für die Zukunft alles Gute und viel Erfolg.

Gemeindesstelle für Landwirtschaft

Roman Schmid hat seine Anstellung bei 
der Gemeindestelle für Landwirtschaft  
per Ende Jahr 2022 gekündigt. Der Ge-
meinderat dankt ihm für die langjäh- 
rige Zusammenarbeit und wünscht ihm 
für die Zukunft alles Gute.

Weibelin

Marion Meier konnte als Nachfolgerin von 
Erika Hasenfratz für den Weibeldienst 
eingestellt werden. Sie nimmt ihre Tätig-
keit per 01. Januar 2023 auf. 
Ausserdem konnte Anita Truninger ab 01. 
Januar 2023 neu als Stellvertreterin ge- 
wonnen werden.
Der Gemeinderat wünscht beiden einen 
guten Start bei der Politischen Gemeinde 
Uesslingen-Buch.

Reinigungsfachfrau  
Gemeindeliegenschaft

Ruth Schwab, Reinigungsfachfrau Gemein-
deliegenschaft, hat aufgrund Wegzugs  
in eine andere Region ihre Stelle als Reini-
gungsfachfrau per Ende Jahr gekündigt. 
Der Gemeinderat dankt Ruth Schwab für 
die langjährige Zusammenarbeit und 
wünscht ihr für die Zukunft alles Gute. 

So zuverlässig wie Ruth Schwab war, hat 
sie der Gemeinde ihre Nachfolgerin ver- 
mittelt. Am 1. Januar 2023 nimmt Sabina 
Held die Dienste auf. Der Gemeinderat 
wünscht ihr einen guten Start bei der Politi- 
schen Gemeinde Uesslingen-Buch.

Samantha Oberli
Gemeindeschreiberin

Ablesung Strom- 
und Wasserzähler
Es ist wieder Ablesezeit. Ab Anfang 
Dezember 2022 wird die Ablese- 
rin der Politischen Gemeinde Uess-
lingen-Buch, Vreni Keller, alle 
Strom- und Wasserzähler ablesen. 
Bitte stellen Sie sicher, dass Ihr 
Stromzählerkasten frei zugänglich 
ist und gewähren Sie der Ablese- 
rin, wo notwendig, Zutritt in Ihre Lie- 
genschaft.
Sollten Sie zum Ablesezeitpunkt nicht 
zu Hause sein, wird Ihnen eine Ab- 
lesekarte in den Briefkasten gelegt. 
Damit werden Sie aufgefordert,  
die Ablesung selbst durchzuführen, 
den Zählerstand zu notieren und  
uns die Karte umgehend zu retour-
nieren.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Werkverwaltung Uesslingen-Buch
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Mitteilungen der Einwohnerkontrolle
Zuzüge – herzlich willkommen!

Bürgin Deborah Kirchgasse 7, Uesslingen

Gisler Sina Hauptstrasse 33, Buch

Hausammann Ueli und Manuela mit 
Sophie, Emily und Leonie

Iselisbergstrasse 20, Uesslingen

Rüesch Albert Wyden 2, Uesslingen

Schmid Chantal Iselisberg 28, Uesslingen

Schönbächler Andrea Zollhausweg 5, Uesslingen

Traber Felix Obergasse 21, Uesslingen

Wittenwiler Desirée Wyden 2, Uesslingen

Wegzüge – auf Wiedersehen und alles Gute!

Florea Alexandru-Vasile

Petrovic Ivan

Schäfli Pascal

Schönenberger Katja

Sprenger Florence

Sprenger Géraldine

Sprenger Regula

Geburten von Gemeindeeinwohnern – Herzlichen Glückwunsch!

Tanner Marisa, Tochter des Tanner Adrian und Tanner-Enz Sonja, geb. 05.09.2022

Knup Mirco, Sohn von Knup Pascal und Knup Simone, geb. 04.10.2022

Herzlichen Glückwunsch!

Lenz-Kreienbühl Hedwig, Uesslingen 
85-jährig am 18. Dezember

Oester Arnold, Uesslingen 
81-jährig am 19. Dezember

Huber-Stürzinger Johanna, Uesslingen 
87-jährig am 26. Dezember

Kreis-Stahl Ursula, Buch 
81-jährig am 26. Dezember

Wägeli-Lenz Paula, Uesslingen 
86-jährig am 03. Januar

Strebel-Rapold Ruth, Uesslingen 
84-jährig am 11. Januar

Frei-Baumann Marianne, Uesslingen 
87-jährig am 22. Januar

Ambroz-Kmetec Jozica, Uesslingen 
88-jährig am 28. Januar

Thalmann Kurt, Uesslingen 
89-jährig am 30. Januar

Schwarz-Werner Margot, Uesslingen 
86-jährig am 31. Januar

Langhans-Frei Verena, Alterszentrum 
Park Frauenfeld 
90-jährig am 07. Februar

Bachmann Paul, Uesslingen 
83-jährig am 10. Februar

Wir wünschen alles Gute und viele 
schöne Stunden bei guter 
Gesundheit im neuen Lebensjahr! 

Todesfälle von Gemeindeeinwohnern

Fässler Anton, geboren am 24.08.1936, 
gestorben am 03.10.2022, 
wohnhaft gewesen in Uesslingen.

 
Herzliche Anteilnahme

Auf ausdrücklichen Wunsch der Einwohnerinnen und Einwohnern werden einige  
Zu- und Wegzüge und Zivilstandsnachrichten nicht publiziert.

Mitteilungen aus  
dem Ressort Bauverwaltung
Baubewilligung erteilt an:

Stillhard Peter und Romy
Hinterhorben 27, 8524 Buch b. Frauenfeld

Wärmepumpe, aussen aufgestellt

Wirnsperger GU AG
Langgasse 23, 9056 Gais

Projektänderung Umbau Bauernhaus 
(Scheunenteil in 3 Wohneinheiten)
Iselisberg 19

Rindlisbacher Markus und Ruth
Iselisbergstrasse 2, 8524 Uesslingen

Wärmepumpe, aussen aufgestellt

Katiya Santos, Bauverwaltung
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Vorstellung Karin Pompeo

«Wenn Du liebst, was Du tust, wirst Du 
nie wieder in Deinem Leben arbeiten» 
(Konfuzius)

Getreu dieser Jahrtausende alter Weis-
heit, habe ich mein bisheriges Berufs-
leben gestaltet. Als ich daher auf die Stel-
lenausschreibung als Mitarbeiterin So-
ziale Dienste bei der Gemeinde Hüttwilen 
gestossen bin, war mir sofort klar, dass  
ich mich um diese Stelle bewerben möch-
te. Zu meiner grossen Freude passte  
es von beiden Seiten und ich darf meine 
neue Aufgabe in Hüttwilen am 1. De-
zember 2022 antreten.

Mein Name ist Karin Pompeo und ich wer- 
de das Team der Gemeindeverwaltung 
schon bald verstärken. Ich freue mich sehr 
auf diese neue Herausforderung und 
darauf, sie, liebe Einwohnerinnen und 
Einwohner, hoffentlich bald einmal  
persönlich kennenlernen zu dürfen.

Seit jeher interessiert und fasziniert mich 
der vielseitige Bereich der Sozialversi-
cherungen, des Sozialhilferechts sowie 
der sozialen Arbeit im Allgemeinen.  
Nach dem Erlangen der Matura anno 
2000 arbeitete ich während 13 Jah- 
ren in branchenverwandten Positionen, 
unter anderem im Bereich Splitting/IK  
bei der Sozialversicherungsanstalt Zürich, 
im Inkasso einer grossen Schweizer 
Krankenversicherung und als Assistentin 
eines breit gefächerten, freischaffen- 
den Versicherungsberaters. Die vergan-

genen acht Jahre habe ich einen Abstecher 
in komplett andere Gefilde gewagt  
und das Sekretariat einer Kirchgemeinde 
geführt sowie als Redaktorin bei einer 
kleinen Regionalzeitung mein Hobby, das 
Schreiben, zum Beruf gemacht. Nun 
heisst es für mich «back to the roots» und 
meine Passion für sämtliche Sozialhilfe-
Themen und den persönlichen Kunden-
kontakt wieder leben zu können und 
dürfen.

Geboren und heimatberechtigt in Winter-
thur, lebe ich seit meinem fünften Le-
bensjahr im wunderschönen Hinterthur-
gau. Von Bichelsee führte mich mein 
Weg über Eschlikon nach Aadorf und Et- 
tenhausen, wo ich aktuell mit meinem 
Lebenspartner, meiner beinahe erwach-
senen Tochter und unseren zwei Büsis 
lebe. Meine grossen Freizeitfreuden sind 
nebst Familie und Freunden Lesen und 
Schreiben. Ich verschlinge Bücher in Re- 
kordzeit und Texte für mein Leben gern. 
Wandern in unserer wunderschönen Land- 
schaft, sowie das Tanzen gehören eben-
falls zu meinen bevorzugten Aktivitäten. 
Zu Hüttwilen habe ich seit meiner Jugend 
auch bereits eine besondere Verbindung, 
durfte ich doch während meiner Kanti-Zeit 
meinen Landdienst an diesem wunder-
schönen Fleckchen Erde verbringen, ins- 
besondere in den idyllischen kleinen 
Badesee habe ich mich damals sofort 
verliebt. 

Nun freue ich mich unbändig auf meinen 
vielseitigen und spannenden Aufga- 
ben, auf interessante und bereichernde 
Begegnungen und auf eine Gemein- 
de, die gemäss Seebachtaler News und 
Homepage eine Vielfalt und Fülle an 
Leben in sich birgt, die in eher kleineren 
Orten wohl seinesgleichen sucht. 

Auf bald, mit herzlichem Gruss
Karin Pompeo 
 

Erweiterung des 
Gemeindeverbunds  
Soziale Dienste 
Thur-Seebach

Die Politischen Gemeinden Herdern, Hütt- 
wilen, Uesslingen-Buch und Warth-
Weiningen bilden unter der Bezeichnung 
Soziale Dienste Thur-Seebach eine 
Vereinigung zur Führung einer gemein-
samen regionalen Fürsorgestelle.  
Standort der Sozialen Dienste ist die Ge- 
meindeverwaltung Hüttwilen. Die So-
zialen Dienste informieren, beraten und 
unterstützen alle Einwohnerinnen und 
Einwohner in sozialen Fragen und Prob-
lemstellungen, führen das Kranken- 
kassen Case Management und sind für 
die Asyl- und Flüchtlingsfürsorge zu-
ständig.
 
Per 1. Januar 2023 erfolgt mit dem Beitritt 
der Gemeinde Neunforn eine Gebiets-
erweiterung und damit Stärkung der So- 
zialen Dienste. Wir freuen uns, dass sich 
der Gemeinderat Neunforn zu diesem 
Schritt entschlossen hat, was einem Be- 
kenntnis zur Region Thur-Seebachtal 
gleichkommt, wie dies Neunforns Ge-
meindepräsident Benjamin Gentsch 
formuliert hat.
 
Betreut werden die Sozialen Dienste 
Thur-Seebach durch die Stellenlei- 
terin Angie Weber, sie wird ab dem 1. 
Dezember 2022 unterstützt durch  
die Sachbearbeiterin Karin Pompeo. 
Diese ersetzt die per 24. Juni 2022  
ausgetretene Mitarbeiterin. In dieser 
Ausgabe des Rutscher Blicks stellt  
sich Karin Pompeo gleich selber vor.  
Der Vorstand der Sozialen Dienste  
Thur-Seebach geht aktuell davon aus, 
dass die zu bewältigen Aufgaben  
durch diese beiden Mitarbeiterinnen 
bearbeitet werden können.
 
Sabina Peter Köstli, 
Präsidentin Soziale Dienste 
Thur-Seebach
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Geboren  05.02.1965
Wohnort Uesslingen
Beruf  Unternehmerin

«Ich bin eine erfahrene Medienmanage-
rin und Führungskraft. 
Während über 20 Jahren leitete ich diver- 
se Teams und Medienmarken grosser 
Medienhäuser.
 Heute bin ich als selbständige Beraterin 
tätig und unterstütze KMU bei deren 
Transformation zu relevanten Business-
Digitalisierungen, Digital-Marketing, 
Marketing-Automation und in der strate-
gischen Kommunikation. 
 Neben meiner Selbständigkeit bin ich im 
Verwaltungsrat der Krankenversicherung 
SWICA tätig.»

«Die Gemeinde Uesslingen-Buch bedeu-
tet für mich «mein Kraftort», wo ich mich 
seit über 26 Jahren sehr wohl fühle und 
gerne lebe.
 Die Möglichkeit Gegenwart und Zukunft 
mit einem Team mitzugestalten, sehe  
ich als Chance und ist gleichzeitig ein Bei- 
trag an die Gemeinschaft.
 Ich erachte es als wichtig, die Lebensqua- 
lität, den Lebens- & Wirtschaftsraum  
für aktuelle und künftige Generationen 
verantwortungsvoll zu gestalten.»

Nach dem Podium ist vor der Wahl zum Gemeindepräsidenten 
oder zur Gemeindepräsidentin

Die Podiumsveranstaltung (27. Oktober 
2022 Turnhalle Uesslingen) ist vorbei.  
Aus Sicht der Findungskommission war 
der Abend sehr erfolgreich und die 
beiden Kandidaten konnten sich den 
vielen Podiumsbesuchern aktiv vor- 

Und natürlich gilt immer noch: jeder 
Stimmbürger kann Kandidaten-Vor- 
schläge machen oder sich selbst zur 
Verfügung stellen. 

Voraussetzungen ist der gute alte Allge-
mein-Rucksack, das berufliche Umfeld, 

stellen. Dazu gilt es hier nochmals zu er- 
wähnen, dass Christian Della Sega sei- 
ne Kandidatur zurückgezogen hat. 

Nachdem Christof Schweizer in der letz- 
ten Rutscher Blick-Ausgabe vorgestellt 

ein gesunder Menschenverstand und Lust 
und Zeit sich in der Gemeinde zu enga-
gieren. Melden Sie sich dazu bitte unter 
findungskommission@uesslingen-buch.
ch beim Findungskommissions-Präsi-
denten und/oder bei den einzelnen Mit- 
gliedern der Findungskommission. 

wurde, ist es der Findungskommission 
ein Bedürfnis, der zweiten Kandida- 
tin – Caroline Thoma hier ebenfalls die 
Möglichkeit zu bieten, sich bei der brei- 
ten Bevölkerung vorstellen zu können.

Wir bedanken uns aus der Findungskom-
mission nochmals sehr für das zahlrei-
che Erscheinen und das grosse Interesse 
an der Podiumsdiskussion. Es bleibt 
spannend.

Ihre Findungskommission

Caroline Thoma Christof Schweizer

Geboren  16.07.1989
Wohnort Kefikon
Beruf  Bau- und Bereichsleiter   

Baurealisation (Hochbau)

«Die Gemeinde Uesslingen-Buch bedeu-
tet für mich Heimat und Familie. Ich 
kandidiere für das Amt, um mein erlang-
tes Fachwissen gewinnbringend für  
die Gestaltung und Weiterentwicklung 
der Gemeinde einbringen zu können  
und den Mitmenschen auf diesem Weg 
proaktiv etwas zurückzugeben.»
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Die Stille der Nacht

Uesslingen-Buch ist dunkler geworden.
Die Strassenlampen schalten sich um 
23:15 aus. Wer zu später Stunde noch un- 
terwegs ist, dem ist das sicherlich auf-
gefallen.

Diverse Bürgerinnen und Bürger haben 
die Bitte an mich getragen, die Stras-
senbeleuchtung früher auszuschalten, 
um einerseits Energie zu sparen und 
anderseits ein Zeichen zu setzen. Auch 
der Gemeinderat erachtet diese Mass-
nahme als sinnvoll.

Die Dunkelheit mag bedrückend und viel- 
leicht sogar beängstigend wirken. Ähn-
liches kann man aber auch empfinden, 
wenn absolute Stille herrscht. Wer zum 
Beispiel durch die tiefverschneite Schnee- 
landschaft wanderte oder vielleicht 
schon einmal die Stille in der Wüste er- 
lebte, den beschlichen ähnliche Ge- 
fühle.

Gleichzeitig wirkt diese Stille aber auch 
befreiend oder gar erfrischend. Denn  
sie ist ein kostbares Gut, welches wir in 
unserem Lebensraum kaum finden.
Gleiches gilt für die Dunkelheit. Auch sie 
hat eine befreiende und erfrischende 
Seite. Geniessen Sie den Anblick der vie- 
len Sterne am Firmament, welche die 
dunkle Nacht hervorbringt.

Die Lampen an Strassenkreuzungen und 
über Fussgängerstreifen brennen aus 
Sicherheitsgründen länger.

Andreas Richiger
Gemeinderat, Ressort Energie

Vorstellung  
Katiya Santos

Gerne stelle ich mich als die neue Sach- 
bearbeiterin Bau- und Werke für die 
schöne Gemeinde Uesslingen-Buch vor.

In meinem Bürgerort Wängi bin ich zu Hau- 
se – dort lebe ich mit meiner gelieb- 
ten Familie und meinem treuen Begleiter 
– Odin, der Hund.

Die Musik und Natur sind für mich wie die 
Luft zum Atmen, also eine tägliche Not-
wendigkeit.

Nach meinem damaligen Lehrabschluss 
als Hochbauzeichnerin wusste ich noch 
nicht wohin es mich beruflich verschlägt.
Nach viel gesammelten Erfahrungen in 
den Bereichen Architekturplanung, Pro- 
jekt- und Bauleitung, sollte nach mei- 
ner Mutterschafts-Pause mein beruflicher 
Werdegang in der Bauverwaltung wei-
tergehen.

Ich freue mich sehr meine Dienste für die 
Einwohner, Zuzüger und Eigentümer  
der Gemeinde Uesslingen-Buch zur Ver- 
fügung zu stellen.

Katiya Santos

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner

Der Herbst hat nun begonnen und habe 
nun mit dem 2. Lehrjahr angefangen, 
wobei ich mein 1. Quartal ebenfalls schon 
hinter mir habe. Eigentlich wäre ich in 
diesen Herbstferien 2 Wochen in England 
gewesen, doch aufgrund der aktuellen 
Lage, konnten wir in der Berufsschule nicht 
als gemeinsame Klasse nach England 
reisen.

In der Gemeinde bin ich momentan haupt-
sächlich in der Abteilung Einwohneramt 
und Steueramt, aber mache auch schon 
gewisse Sachen im Bereich Finanzen,  
wie zum Beispiel Rechnungen vorerfas-
sen und verbuchen.

Die aktuelle Lage mit dem Ukraine-Krieg 
und mit dem Strom ist momentan sehr 
kritisch. In der Gemeindeverwaltung be- 
unruhigen uns diese Themen ebenfalls 
sehr und wir sind laufend dran, den Men- 
schen zu helfen. Auch in der Schule ha- 
ben sie schon ein Zeichen für die Lage mit 
dem Strom gesetzt. Wir haben nämlich 
3 – 4 Grad weniger Zimmertemperatur in 
den Klassenzimmern und haben nur 
noch kaltes Wasser aus den Lavabohäh-
nen.

Ich wünsche Ihnen nun eine schöne Weih- 
nachtszeit, frohe Festtage und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2023.

Anton Kolic
Lernender

Bericht Anton Kolic
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Wechsel in der Geschäftsführung der Spitex  
Region Frauenfeld

Ab Oktober 2022 übernimmt Frau Ursula 
Röhl die Geschäftsführung der Spitex 
Region Frauenfeld. Frau Röhl verfügt über 
langjährige Erfahrung in verschieden- 
en Führungs- und Fachfunktionen. Zur- 
zeit leitet sie den Pflegedienst des Be- 
reichs A Pflege stationär am Universitäts-
spital Zürich mit rund 370 Mitarbeiten-
den. Davor war sie in leitender Funktion 
für verschiedene Organisationen im 
Gesundheitswesen in der Schweiz und 
in Deutschland tätig und verantworte- 
te während rund sieben Jahren den Be- 
reich «Leadership & Management»  
bei Careum Weiterbildung in Aarau.

Frau Röhl ist Dipl. Pflegewirtin FH und ver- 
fügt über einen Master of Arts im Ma-
nagement von Gesundheits- und Sozial-
einrichtungen. Sie absolvierte mehre- 
re Weiterbildungen im Bereich Manage-
ment, Organisationsentwicklung, Bera-
tung und Bildung.

Ursula Röhl ist 51 und verfügt als Vorstands- 
mitglied einer Spitex und dank verschie-
dener Projekte bereits über ein gutes Netz- 
werk in der Spitex.

Der Vorstand der Spitex Region Frauen-
feld hat Frau Röhl in einem sorgfältig 
geführten, mehrstufigen Auswahlverfah-
ren aus rund 70 interessierten Bewer-
ber/-innen ausgewählt. Er freut sich sehr, 
mit Frau Röhl eine bestens qualifizierte 
Nachfolge für die Leitung unserer Orga-
nisation gefunden zu haben.

Die austretende Geschäftsführerin Gab-
riela Brauchli geht Ende November in  
die Frühpension. Frau Brauchli hat die Ver- 
antwortung für die Spitex Region Frauen-
feld im Februar 2013 übernommen. 
Seither hat sich die Spitex Region Frauen-
feld von einer für die Stadt Frauenfeld 
tätigen Organisation mit rund 60 Ange-
stellten zu einem mittelgrossen KMU 
entwickelt, das mit rund 110 Angestellten 
die Spitex-Versorgung in 7 Vertragsge-
meinden der Region Frauenfeld sicher-

stellt. Der Vorstand dankt Frau Brauchli 
herzlich für die hervorragende Zusam-
menarbeit und die grossartige Leistung 
zugunsten unserer Organisation und 
wünscht ihr schon jetzt alles Gute im 
nächsten Lebensabschnitt.

Spitex Region Frauenfeld 
Breitenstrasse 16b 
8500 Frauenfeld 
www.spitex-frauenfeld.ch

Benjamin Gentsch, Präsident
Gabriela Brauchli, Geschäftsführung

Franz Weber (Herdern), Ursula Röhl (Geschäftsführung Spitex), Urban Kaiser (Leiter Amt für 
Alter und Gesundheit, Stadt Frauenfeld), Margrith Wigholm (Neunforn), Matthias Tschanz 
(Uesslingen-Buch), Elsbeth Aepli (Frauenfeld), Karin Hollenstein (Gachnang), Claudia Gubler 
(Warth-Weiningen), auf dem Bild fehlt Mario Poletti (Hüttwilen)

Individuelle  
Prämienverbilli- 
gung 2022

Personen, welche das Formular für 
die individuelle Prämienverbilli-
gung für das Jahr 2022 erhalten, je- 
doch noch nicht der Krankenkas-
senkontrollstelle eingereicht haben, 
werden gebeten dies umgehend  
zu erledigen. Der Anspruch auf die 
diesjährige individuelle Prämien-
verbilligung erlischt am 31. Dezem-
ber 2022.

Krankenkassenkontrollstelle 
Uesslingen-Buch

Martina Dünner
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Sonderkommission Energie 2050 /  
Uesslingen-Buch, Status Bericht, Wärmeverbund

Gerne berichten wir Ihnen über den ak- 
tuellen Projektfortschritt zum Thema 
«Wärmeverbund». 

Hinter dem Wärmeverbund steht die Idee, 
mehrere Liegenschaften mittels einer 
zentralen Wärmeerzeugungsanlage mit 
Wärme für die Raumheizung und das 
Brauchwarmwasser zu versorgen. Statt  
in jedem Gebäude eine eigene Heizung  
zu betreiben, kann an einem geeigneten 
Standort eine Heizzentrale erstellt wer-
den, welche die benötigte Wärme für alle 
angeschlossenen Gebäude liefert. Die 
Wärme wird durch die Verbrennung von 
Holzschnitzeln oder Pellets erzeugt.  
Es können auch andere Energieträger ein- 
gesetzt werden. Die erzeugte Wärme 
wird dann über ein Rohrleitungsnetz zu 
den einzelnen Liegenschaften geführt. 
Mittels der Fernwärmeübergabestation 
im eigenen Haus, wird die Wärme  
im eingebauten Wärmetauscher an  
ein Heizungssystem übergeben.

Für die Besitzer der angeschlossenen Lie- 
genschaften, ist der Wärmeverbund  
mit Abstand die komfortabelste Art zu 
heizen. 

Welches sind die Vorteile der Fernwärme?
–   Mit einem Fernwärmeanschluss, heizt 

man meistens umweltfreundlich und 
unterstützt aktiv die CO2-Reduktion.

–   Mit dem Brennstoff Holz werden ein-
heimische Ressourcen genutzt. Die 
Wertschöpfung bleibt in der Region.

–   Die Kosten für die Wärme ist auf Basis 
eines individuellen Wärmelieferver-
trags kalkulierbar.

–   Die Fernwärmeübergabestation benö-
tigt deutlich weniger Platz in den Kel- 
lerräumlichkeiten als eine herkömmli-
che Heizung.

–   Es entstehen keine zusätzlichen Kosten 
für Servicearbeiten, Kaminfeger,  
etc. Die Fernwärmeübergabestation ist 
äusserst wartungsarm.

–   Die Wärmelieferung für Heizung und 
Warmwasserbereitung wird ganz-
jährig gewährleistet.

Ein Wärmeverbund lebt von einer gewis-
sen Dichte von angeschlossenen Lie-
genschaften. Je mehr Wärmebezüger mit- 
machen, desto wirtschaftlicher kann  
das Fernwärmenetz betrieben werden. 
Ebenfalls abhängig von diesen Wär- 
mebezügern ist die Planung und Erstel-
lung sowie auch die richtige Bereit- 
stellung der Wärmeenergie im Wärme-
verbund.

Im Projektteam Wärmeverbund (W1+W2) 
der Sonderkommission Energie 2050 
haben wir uns ebenfalls diesen Fragestel- 
lungen angenommen und uns betref-
fend einer möglichen Projektrealisierung 
erkundet. Die Unternehmung isoplus 
(Schweiz) AG aus Islikon, unter der Füh-
rung von Herrn Urs Peter, hat uns dies-
bezüglich beraten. Die Basis für eine mög- 
liche Realisierung bilden fundierte Mach-
barkeitsstudien. Ebenfalls hat er uns an 
Hand von dokumentierten Referenzpro-
jekten in das Thema und auf eine mögli-
che Umsetzung eingeführt. 

Ziel einer Machbarkeitsstudie ist abzuklä-
ren, ob ein Wärmeverbund wirtschaft- 
lich realisierbar und technische umsetz-
bar ist. Entscheidend für die Machbar-
keitsstudie und die weitere Planung ist 
eine konkrete Zusage von möglichst 
vielen Wärmebezügern, welche dies mit 
einer Absichtserklärung bekräftigen. 

Die Machbarkeitsstudien von Wärmever-
bund-Projekten werden zudem vom  
Kanton gefördert und finanziell unterstützt. 
Hierzu ist durch den Unternehmer/
Planer ein Bericht mit folgendem Inhalt 
zu erstellen. 

Berichtsinhalt
–   Prüfung technische Machbarkeit / 

Möglicher Perimeter



Politische Gemeinde Uesslingen-Buch / 13

–   Prüfung wirtschaftliche Machbarkeit 
(z.B. Kostenrahmen, Finanzierung, 
Absichtsabklärungen)

–   Evaluation von verschiedenen Varian-
ten mit Auflistung der Vor- und Nach-
teile (Kosten, Potentiale, Energieflüsse).

–   Rechtliche Aspekte (Bewilligungen)
–   Weiteres Vorgehen (Empfehlung)

Im Weiteren wurde uns mitgeteilt, dass ein 
möglicher Perimeter in einem neueren 
EFH-Quartier nicht wirtschaftlich sein wird. 
Grund: zu geringe Energiedichte. Oft sind 
bereits gut ausgeführte Gebäudehüllen 
vorhanden.

Auf Grund all dieser Erkenntnisse haben 
wir folgende zwei Teilprojekte initialisiert.

Teilprojekt Buch / Fortschritt

Lead bei privaten Initianten/Dorfläbe Buch
–   Samuel Stillhard
 
Antrag von Dorfläbe Buch, Beteiligung an 
Machbarkeitsstudie (isoplus) 
Genehmigung Gemeinderat Uesslingen-
Buch 
28.03.2022

Entscheid an GV von Dorfläbe Buch zur 
Umsetzung mittels Machbarkeitsprü-
fung, briefliche und evt. mündliche Befra-
gung im Perimeter durch Initianten; 
Vorgabe maximaler Energiepreis und 
Anschlussgebühren für Umsetzung 
08.04.2022

Informationsveranstaltung; Auswertung 
Absichtserklärungen und Prüfung  

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung über 
Weihnachten und Neujahr
Die Gemeindeverwaltung bleibt vom

Freitag, 23. Dezember 2022 ab 11:30 Uhr bis und mit
Montag, 2. Januar 2023 geschlossen.

Ab Dienstag, 3. Januar 2023 sind wir wieder gerne für Sie da.

Bei einem Todesfall wählen Sie bitte die folgende Nummer: 078 803 85 24 

Wir wünschen Ihnen schöne Festtage und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Politische Gemeinde 
Uesslingen-Buch

mögliches Budget zur Erreichung des 
definierten Energiepreises bis Stufe  
mögliche Umsetzung JA/NEIN. 
20.06.2022

Letzte wenige Rückmeldungen noch 
offen. 26 Absichtserklärungen be- 
kommen, dadurch würden in Zukunft 
rund 850kWh Heizleistung vom  
möglichen Verbund bezogen werden. 
01.09.2022

Auswertung der Rückmeldungen durch 
isoplus AG. Prüfung der Netzdichte, 
Energiebedarfs und der Wirtschaftlichkeit. 
Bis 31.11.2022

Grundsatzentscheidung JA/NEIN 
31.12.2022

Teilprojekt Uesslingen / Fortschritt 
(Entlang Schaffhauserstrasse)

Lead bei der politischen Gemeinde, da 
eigene Liegenschaften im vorgesehe-

nen Perimeter vorhanden sind
–   Matthias Tschanz
 
Antrag an Gemeinderat, Beauftragung 
einer Machbarkeitsstudie (isoplus) 
Genehmigung Gemeinderat Uesslingen-
Buch 
30.08.2022

Beauftragung der Machbarkeitsprüfung 
(isoplus), briefliche Befragung im Peri-
meter durch Unternehmer; Vorgabe ma- 
ximaler Energiepreis für Umsetzung; 
Informationsveranstaltung; Auswertung 
Absichtserklärungen und Prüfung mö-
gliches Budget zur Erreichung des defi-
nierten Energiepreis bis Stufe mögliche 
Umsetzung JA/NEIN. 
03.10.2022

Wir freuen uns, Sie zu einem späteren 
Zeitpunkt erneut über den aktuellen 
Projektfortschritt informieren zu dürfen.

Matthias Tschanz und Samuel Stillhard
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Wer ist Bruno Lenz?
Ein Ureinwohner in Uesslingen. Auf der 
Südseite des Dorfes, in einer harmoni-
schen, aber auch strengen Familienum-
gebung, mit meiner Schwester, aufge-
wachsen. In Mitten der Landwirtschaft, un- 
seren Hühnern und den Hochstämmen 
hinter dem Haus. Wir blickten mit gewis-
sem Abstand und Gelassenheit aufs  
Dorf Uesslingen (lacht). Ich hatte viele klei- 
nere und grössere Aufgaben zu erfüllen. 
Eine der wichtigsten Aufgaben: jeden 
Samstag punkt 16.00 Uhr musste ich den 
Hofplatz vor dem Elternhaus wischen. 
Und Klein-Bruno heizte anschliessend 
den Wasserkessel ein und so konnte 
unsere Familie abends ein wohliges Bad 
nehmen (zuerst wir Kinder, dann die El- 
tern…). Mein Vater pflegte erfolgreich die 
Bauerei und ich war immer wieder von 
seinem Einsatz und seiner Arbeit beein-
druckt. Meine Schulzeit brachte ich  
mehr oder weniger erfolgreich durch. Wäh- 
renddessen absolvierte ich als Katholik 
längere Zeit den Ministranten-Dienst in der 
Kirche von Uesslingen. Und plötzlich 
stellte sich die Frage: was für eine Ausbil-
dung soll ich machen? Am liebsten wä- 
re ich gleich bei meinem Vater eingestie-
gen. Doch der meinte, ich sei zu klein  
und zu mager für das Bauwesen. Er schick- 
te mich in die Eisenbetonzeichner-Leh-
re, die ich nach drei Jahren erfolgreich ab- 
schloss. Mittlerweile grösser und stär- 
ker geworden, konnte und wollte ich an- 
schliessend die verkürzte Maurerlehre 
(zwei Jahre) in der Innerschweiz anhängen. 
In dieser Zeit wohnte ich bei meiner 
Grossmutter und meiner Tante. Während 
dieser Lehre absolvierte ich die RS (was 
heute sicher nicht mehr möglich wäre). 
Während der RS musste ich erfahren, 
dass meine Maurer-Lehrfirma Konkurs 
gemacht hat (was allerdings nichts  
mit mir zu tun hatte, Bruno lacht). Bis zur 
Abschlussprüfung konnte ich in der Fol- 
ge dann bei meinem Vater meine Lehre 
innerhalb eines Jahres abschliessen. Das 
war intensiv. Mein Vater war ein stren- 
ger Ausbildner. Allerdings habe ich den 

Abschluss mit Erfolg bestanden (vielleicht 
auch wegen dem strengen Ausbildner…). 
1981 wurde ich als Präsident des FSG Uess-
lingen gewählt. 2011 – nach 30 Jahren 
– habe ich dann endlich einen Nachfol-
ger bekommen. 

Dann kam die Unteroffiziersschule und 
ich machte parallel meine Bauführer-
ausbildung. Diese schloss ich 1983 in Aarau 
ab. Dann noch die Offiziersschule und  
ein Praktikum bei der Firma Züblin in Zü- 
rich. Und ich vom Dorf in die Stadt. Die- 
se intensive Zeit zeigte mir, wie die grosse 
weite Welt der Bauerei funktionieren 
kann. Ich wurde effektiv ins kalte Wasser 
geworfen. Mehrere Grossbaustellen 
hatte ich zu betreuen, natürlich hat diese 
Zeit mich sehr geprägt und ich habe  
sehr sehr viel gelernt. 1984 wurde ich in den 
Gemeinderat der Munizipalgemeinde  
als Vertreter der Ortsgemeinde Uesslin-
gen gewählt. Und 1995, nach den neu- 
en Gemeindeorganisationen im Kanton, 
schaffte ich die Wiederwahl als Gemein-
derat in die neue politische Umgebung. 
2003 war das Ende meiner politischen 
Laufbahn als Gemeinderat. 2005 trat ich 
dem Männerchor Buch bei. Ich brauchte 
dringend eine neue Abendbeschäfti-
gung…
 
Irgendwann, ich kann es nicht mehr genau 
sagen, musste ich zu unserem «Familien-
Doktor» Graf in eine Untersuchung. Der 
nahm mich dann zur Seite und meinte 
vielsagend «geh bald nach Hause und 
entlaste Deinen Vater». Was ich dann 
auch bald tat. 

1987 heiratete ich «meine» wunderbare 
Annette und wir zogen gleich in unser 
neues Eigenheim (Bruno glänzen die Au- 
gen, wenn er erzählt wie das Haus ent-
standen ist. Selfmade). Annette musste 
viel alleine sein, musste vieles alleine 

Bruno Lenz 

Geboren 7.8.1958

Zivilstand verheiratet

Kinder zwei

Beruf Bauführer

Sternzeichen Löwe

Leibspeise Wurstsalat mit Rösti

Getränk Rotwein

Lieblingsfarbe Grün

Musik Schweizer Volksmusik, 
Country Music

Hobbies Schiessen, Jassen, 
Fischen

Wohnort Uesslingen

Nichts ist unmöglich,  
aber Wunder dauern etwas länger.

Heute im Blitzlicht: Bruno Lenz
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organisieren, die Familie «führen». Dafür 
bin ich Ihr ewig dankbar und ohne sie 
wäre ich sicher nicht dort, wo ich heute 
mit meiner Familie und meiner Arbeit  
bin. 1989 kam Rico auf die Welt und Marco 
wurde 1991 geboren. Auch 1991 durfte  
ich die Firma von meinem Vater überneh-
men. Und ab 1996 die Aktienmehrheit. 
Später entstand dann aus der Firma Otto 
Lenz das bis heute bestehende Lenz 
Baugeschäft AG. Die nächste Generation 
(die 5.!) steht bereit und ich bin sehr  
stolz: meine beiden Söhne und ich ergän-
zen uns wunderbar. Wir wollen uns als 
Kleinbetrieb und als «Dorfhandwerker» 
gemeinsam weiterentwickeln. Da sind  
wir auf einem guten Weg. Und man stelle 
sich vor: wenn Dean, mein Enkel, das 
Geschäft in 30 Jahren übernehmen wür- 
de, dann wäre die 6. Generation der 
«Lenzen» am Ruder (die Augen strahlen 
und man sieht wie Bruno stolz lacht).

Wie sieht Ihr typischer Tag aus?
Um 05.45 Uhr ist Tagwache, anschliessend 
sicher zwei Mal Kaffee und 4 Zigaretten. 
Vielleicht noch ein paar Telefonate erle-
digen, ein Blick in die Mail-Box und ge- 
gen 06.45 Uhr im «Elternhaus» Magazin. 

Den Tag planen, die letzten Abklärungen 
treffen und dann ab auf die verschieden-
sten Baustellen. Über Mittag esse ich gerne 
zu Hause und gegen 17.15 Uhr ist Feier-
abend. Rico und ich machen anschliessend 
den mündlichen Tagesrapport und wir 
planen gemeinsam die kommenden Tage. 
Abends erledige ich dann gleichentags 
die Tagesrapporte. Nur so kann ich sicher-
stellen, dass die Rapporte zeitgerecht 
und inhaltlich stimmen. Bevor ich mich 
meistens zur Tagesschau setze, schaue  
ich noch die Mails durch und etwas Büro-
arbeit ist immer zu machen. Ein kleines, 
gemeinsames Abendessen mit Annette 
geniesse ich sehr. Vielleicht noch Män-
nerchor und sicher noch 10 vor 10 mit ei- 
nem guten Glas Wein. Dann ist wirklich 
Feierabend.

Hat Bruno Lenz ein Laster? 
Ich hocke sehr gern…, als Vereinsmeier ist 
das halt so. Es war aber früher sicher 
mehr! Meist war ich einer der Letzten, der 

nach Hause geht: ich gehe viel weg, 
komme aber viel wieder nach Hau- 
se (lacht und lacht). Und ich rauche.

Was ist das Verrückteste, das Sie je ge- 
macht haben?
(studiert, studiert, studiert)
Irgendwie war es verrückt und wieder auch 
nicht: ich war im OK des Eidgenössischen 
Schwingfestes in Frauenfeld für die Trans-
portzentrale zuständig. Unter anderem 
mussten wir von der halben Schweiz gros- 
se Gelenkbusse (48 an der Zahl) für den 
Personentransport rund um das Schwing-
fest organisieren. Am Ende des Festes 
sollten wir die 48 Busse wieder in die Kan- 
tone ziehen lassen, alle fuhren hinter-
einander los, mit Polizeieskorte und Blau- 
licht über die Autobahn. Man stelle sich 
vor, 48 Gelenkbusse hintereinander… Ich 
wollte fast salutieren und die Parade 
«abnehmen». Mit Gänsehaut und was 
war das für ein Bild.

Sind Sie (Waren Sie) ein Mami – oder 
Papi-Kind?
Ein Mami-Kind.

Wie lange halten Sie es ohne Handy aus?
Einen halben Tag ohne Probleme.

Was bringt Sie zur Weissglut?
Unehrlichkeit!

Was ist der Sinn des Lebens?
Tue Gutes und vermehret Euch (lacht 
laut).

Was hat Sie zuletzt zu Tränen gerührt?
Dean, mein erstgeborener Enkel hat mich 
echt zu Freudentränen gerührt.

Wovor haben Sie Angst?
Schlangen!

Wie oft sind Sie umgezogen?
Eigentlich nie.
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Was war/ist der Leitsatz in Ihrer Familie?
Leben und leben lassen.

Ihre liebste Arbeit als Baumeister?
Das Eisenlegen. Und der, der mit dem 
Bauhelm Auto fährt.

Nach welchem Abend hatten Sie ihren 
übelsten Hangover?
Das war 1992 nach dem 125jährigen Jubi- 
läumsabend des Feldschützenvereins 
Uesslingen, das Absenden in der Engel-
schüür. Aus unerfindlichen Gründen  
bin ich am nächsten Morgen in unserer 
Waschküche aufgewacht. Alle haben  
mich gesucht und für vermisst erklärt. 
Das war ein heftiger Hangover. 

Ihr persönlicher Filmtipp für ein verreg-
netes Wochenende?
TopGun.

Espresso oder Cappuccino
Espresso.

Ausgedehnter Brunch oder schnelles 
Gipfeli und Kafi? 
Am Wochenende meistens der Brunch.

Trainerhosen oder Jeans?
Jeans.

Sport oder Entspannung?
Entspannung!

On- oder offline?
Online.

«Tatort» oder «kein Tatort»?
Tatort.

Sie könnten noch heute verreisen. 
Wohin zieht es Sie spontan?
Atlantikküste.

Welches Kleidungsstück hängt trotz 
wiederholtem Ausmisten noch an 
seinem Platz?
Meine nicht mehr passende Militäruni-
form.

Sie haben 50'000 Franken gewonnen. 
Einzige Bedingung: Sie müssen das 
Geld noch heute ausgeben. Was 
machen Sie damit?
Ich verteile das Geld sofort. An alle Vereine 
in Uesslingen-Buch, Kinder- und Wohl-
tätigkeitsorganisationen.

Wohin gehen Sie an Ihrem Wohnort, 
wenn Sie alleine sein wollen?
Ins Büro im Keller. 

In welchem Job wären Sie eine totale 
Fehlbesetzung?
Uhrmacher.

Was sind Ihre Ufsteller?
Mein Enkel Dean. Wenn er mit ausge-
streckten Armen auf mich zu rennt…

Sie können eine berühmte Persönlich-
keit – egal ob lebend oder tot – treffen:
wen und warum?
Winston Churchill – eine beeindruckte 
Persönlichkeit. Und seine Aussage: 
Manche Leute halten den Unternehmer 
für einen räudigen Wolf, den man tot-
schlagen müsse. Andere sehen in ihm 
eine Kuh, die man ununterbrochen 
melken könne. Nur wenige erkennen  
in ihm das Pferd, das den Karren  
zieht. Diese Aussage begleitet mich 
schon mein halbes Leben lang. 

Was möchten Sie unbedingt einmal 
machen?
Kochkurs bei Ruth Rindlisbacher im 
Restaurant Frohsinn.

Was gibt Ihnen in schwierigen Zeiten 
Halt?
Meine Frau Annette!

Sollte man Fremdgehen verzeihen?
Jein.

Wann hatten Sie richtig Glück?
Meine beiden Söhne und den Jackpot 
Annette!

Haben Sie überhaupt ein Wochenende?
Jein.

Gibt es einen Gott?
Ich vermute es, irgendetwas ist da. Aber 
jeder Mensch hat einen Glauben.

Was stört Sie an der Schweiz?
Wir wollen in der Welt immer das grosse 
Vorbild sein. Wir sollten vielleicht et- 
was demütiger sein (zeigt symbolisch die 
kleine Schweiz auf der grossen Karte). 

Was sollte gesetzlich besser geregelt 
werden? 
Wir haben viel zu viele Gesetze. Schaffen 
wir mal einfach ein paar ab.

Was hat Sie die Corona-Zeit gelernt?
Ruhe und wieder mehr Zeit für mich 
selber zu finden. Zu Hause zu sein, ein 
Buch zu lesen. Die Ruhe hat mir sehr  
gut getan. Bin runtergefahren.

Wenn Sie eine Kristallkugel hätten, was 
würden Sie gerne wissen wollen?
Wie sieht die Welt im Jahr 2500 aus.

Sie wären für einen Tag eine Frau. Was 
würden Sie tun?
Nicht auf den Bau gehen, ist zu streng!

Bei was haben Sie Ihre Meinung funda-
mental geändert?
Bei der Digitalisierung. Als Hilfsmittel und 
Unterstützung ein grosser Fortschritt.  
Wir haben investiert. Denn Stillstand gleich 
Rückschritt.

Worüber reden Sie nicht mit Ihrer Frau?
Das Tagesgeschäft ist zu Hause (meist) 
kein Thema.

Fortsetzung Blitzlicht
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Worauf achten Sie als erstes bei einer 
fremden Person?
Das Auftreten und jede fremde Person 
bekommt von mir das 100% Vertrauen. 
Abbauen des Vertrauens kann meist nur 
die Gegenseite.

Wer kennt Sie am besten? Und warum?
Meine Frau Annette – übrigens bin ich  
mit ihr länger zusammen als mit meiner 
Mutter (grinst).

Kochen Sie auch selber?
Nein, noch nicht.

War früher eigentlich wirklich alles 
besser?
Jein.

Welches Alter ist das Beste?
Jeder Lebensabschnitt hat seine Hoch 
und Tiefs, wichtig ist – den Genuss  
dabei nicht zu verlieren.

Was bedeutet Ihnen Zärtlichkeit?
Ja, ist schön.

Bei wem müssten Sie sich eigentlich 
entschuldigen?
Sicher mindestens für die ersten zwanzig 
Jahre bei meiner Annette.

Könnten Sie aufs «Bauen» verzichten?
Nein.

Ihr ultimativer Bautipp?
Jedes Haus hat einen Sockel und ein 
Vordach, man kann viele Probleme 
verhindern.

Was wollen Sie unseren Leserinnen und 
Lesern direkt noch mitteilen?
Leben wir wieder mehr das Vereinsleben 
und die Dorfgemeinschaft als solches. 
Für einander da sein sollten wir mehr zei- 
gen. Wenn wir alle mithelfen und den 
Egoismus und den eigenen Schatten über- 
winden, kann das Dorfleben doch wie-
der mehr Leben sein. Nur schlafen im Dorf 
ist nicht nur gut. 

Vielen Dank Bruno Lenz!

Anmerkung der Redaktion: Bruno, Rico 
und Marco empfehlen sich für sämt- 
liche Baumeisterarbeiten. Seit 1882 in 
Uesslingen. https://www.lenz-bau.ch

Für das Redaktionsteam
Christoph Matejka

Bisher im Blitzlicht erschienen 
(Reihenfolge der Erscheinungen):
Urs Maier, Toni Fässler, Marlen 
Karlen, Stefan Traber, Susanne 
Tritten
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Ein Tag auf dem Bauernhof

Im Spätsommer durften die Kinder der 
3. und 4. Klassen einen Tag auf dem  
Bauernhof verbringen. Bereits am frü- 
hen Morgen wurden sie vom Schul- 
bus nach Thundorf gefahren, genauer 
gesagt auf den Pfeien-Hof der Fami- 
lie Früh. 

Der Hof, der seit einigen Jahren am Pro- 
jekt ‹Schule auf dem Bauernhof› teil-
nimmt, vermittelt Schüler und Schülerin-
nen lebensnah die Arbeiten auf einem 
Bauernhof und Wissen rund um die 
Landwirtschaft. 

Und so konnten auch die Schüler und 
Schülerinnen unserer Primarschule  
viel Neues lernen und selbst aktiv wer-
den. Äpfel auflesen und danach pres- 
sen, Eier sammeln, den selbst hergestell-
ten Most verköstigen und im Wald  
toben. Sie lernten den Weg des Honigs 
kennen und konnten die leckere Köst-
lichkeit umgehend probieren, selbst in 
die Rolle des Imkers schlüpfen, Kühe 
füttern, Kälbchen streicheln und durch 
die Reben streifen.
 
Lea Müller
Schulredaktion

Wir durften randvoll gefüllte Waben

Honig direkt ab Hof schmeckt so viel besser

Frisch gepresster Most

Bevor es frisch gepressten Apfelmost gibt, 
muss erst einmal gearbeitet werden
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Auch ein Blick  
in den Stall muss  

sein

Einmal Imker/in seinEin Marsch durch die Reben Ein bisschen Spass muss auch mal sein

Auch eine  
Mittagspause  
muss drin sein
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Räbeschnitzen und Räbeliechtliumzug  
in unserer Gemeinde

Endlich war es wieder so weit: das Räben- 
schnitzen für Väter der Kindergarten-
kinder konnte in diesem Jahr wieder statt- 
finden. 

Und nicht nur Väter, sondern auch andere 
Familienangehörige liessen ihrer Kreati-
vität freien Lauf und schnitzen für ihre Kin- 
der oder Enkelkinder ganz individuelle 
Räben, die sie am Räbeliechtliumzug am 
darauffolgenden Abend durch Buch 
trugen.

Dort, beim ehemaligen Schulhaus in Buch, 
trafen sich Kindergartenkinder und 
SchülerInnen bis zur 4. Klasse kurz vor 
dem Eindunkeln, um gemeinsam mit 
ihren Eltern, Lehrpersonen, Geschwistern 
und Grosseltern, der Schulbehörde  
und Freunden den Räbeliechtliumzug  
zu begehen. 

Nach einigen Liedern zu Beginn, unter 
Anleitung der Lehrpersonen – teils in 
voller Lautstärke, teils im Kanon – begab 
sich die gesamte Gesellschaft auf den 
Weg durchs Dorf. Ausgestattet mit selbst- 
geschnitzten Räben leuchteten die 
Kinder sich und allen Folgenden den 
Weg durch Buch bis hin zu ihrem  
ersten Zwischenstopp.

Wieder zurück auf dem ehemaligen Schul- 
hausplatz in Buch erwartete die Kinder 
und Begleitpersonen ein kleiner Imbiss, 
den unsere Schulabwarte Paula und  
Toni Neff mit Unterstützung einiger Mit- 
glieder der Schulbehörde verteilten. 
Nicht jedoch, ohne dass alle Kinder noch 
ein Abschiedslied zum Besten gaben.

Lea Müller
Schulredaktion

Vor dem ehemaligen Schulhaus in Buch war 
Start und Ende des Umzugs

Und auch die Väter der Kinder bei Susan 
Walt zeigten vollen Einsatz

Stolze Schülerinnen mit ihren 
selbstgeschnitzten Räben
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Das Räbenschnitzen 
der Väter stiess 
eindeutig auf Be- 
geisterung

Schnitzten für ihre Kinder um die Wette –  
die Väter der Kindergartenkinder bei Rita Binder

Gemeinsames Singen der Kindergarten- 
und Schulkinder

Gleich zwei Räben  
schnitzte diese  
Mutter für ihre zwei  
Jungs
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Unsere Schule bekommt einen  
neuen Schulleiter

Mit Bedauern mussten wir den Austritt 
von Manuela Bärtsch, unserer der- 
zeitigen Schulleiterin, auf den 31.12.2022 
zur Kenntnis nehmen. Ein Schulleiter/
innen-Wechsel ist niemals einfach für 
eine Schule. Und dennoch birgt ein 
solcher Wechsel auch immer Chancen. 

Motiviert, ausgeglichen und als «Bezie-
hungsmensch» – so beschreibt sich 
Sandro Bauer selbst. Der Vater einer 4-mo-
natigen Tochter ist mit Leidenschaft 
Schulleiter und empfindet vor allem das 
Zusammenspiel unterschiedlicher Per-
sonen, Funktionen und Aufgaben, mit de- 
nen er als Schulleiter tagtäglich zu tun 
hat, als spannende Herausforderung. 

Ein Bewegungsmensch 
Dieser Herausforderung stellt er sich be- 
reits seit über zwei Jahren an der Primar-
schule in Hüttwilen, an der er neben den 
Schulleitungsaufgaben auch für die 
gesamte Schulverwaltung zuständig ist. 
Als Bewegungsmensch, den nichts  
mehr langweilt als untätig herumzusit-
zen, ist er ständig auf Achse. 

Stillstand ist für ihn keine Option. Hier noch 
etwas für die Schule erledigen, dort mit 
Eltern telefonieren und noch etwas mit 
einer Lehrperson klären – all das ver-
schlingt Zeit und muss gut organisiert sein. 
Und darum hat Bauer in Hüttwilen be-
gonnen, die Informationen für die Eltern 
aus allen Schulklassen zu bündeln  
und regelmässig zu verschicken, erstellt 
einen Newsletter für sein Schul-Team, 
den er alle 2 Wochen an sämtliche Mitar-
beitenden verschickt und bündelt auch 
sonst alle wichtigen Informationen für al- 
le relevanten Zielgruppen. 

Wenn die Arbeit zum Zeitfresser wird 
Auch in seinem Privatleben ist Sandro 
Bauer gut organisiert und vor allem 
diszipliniert. Das Einhalten des Feier-
abends und der Wochenenden so- 
wie die Aufgaben der Schulleitung auf 
den nächsten Arbeitstag zu verschie- 

ben – DAS gelingt ihm allerdings noch 
nicht so gut. Viel zu oft hat er in den 
letzten Jahren Überstunden gemacht, 
die Arbeit mit nach Hause genom- 
men, am Wochenende Emails beantwor-
tet und Veranstaltungen organisiert. 
Hinzu kamen die Vorbereitungen für sei- 
ne Schulklasse, die er als Klassenleh- 
rer an der Sekundarschule in Sulgen bis 
zu den Sommerferien 2022 unterrich-
tete. Ein grosses Pensum, das ihm nicht 
immer gut tat, wie er heute zugibt. 

Eine gesunde Work-Life-Balance 
Genau aus diesem Grund entschied sich 
Sandro Bauer dafür, die Lehrtätigkeit 
nach Abgabe seiner 3. Sek-Klasse aufzu-
geben und seinem Privatleben mehr 
Platz einzuräumen. Denn pünktlich zum 
Schulende des letzten Schuljahres, 
genauer gesagt am zweiten Sommerferi-
entag, kam seine kleine Tochter Louisa 
zur Welt. Zeit mit ihr zu verbringen, ist ihm 
besonders wichtig und so ist er froh und 
dankbar, dass mit seiner neuen Anstellung 
als Schulleiter an unserer Schule, immer 
noch ausreichend Zeit dafür bleibt. 

Sandro Bauer, der neue Schulleiter  
der PSG Uesslingen-Buch
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Ersatzwahlen für das Ressort 
Liegenschaften

Ersatzwahlen für das Ressort Finanzen

Wir freuen uns sehr, dass wir mit Jürg 
Meier einen qualifizierten Kandida- 
ten für diese anspruchsvolle Tätigkeit 
gefunden haben. Er stellt sich kurz vor:

Mein Name ist Jürg Meier und ich bin 46 
Jahre alt. Mit meiner Frau Marion und 
meinen zwei Kindern wohne ich in Uess-
lingen an der Buchemerstrasse. Ich bin 
gelernter Schaltanlagenmonteur (Auto-
matiker), musste mich aber aufgrund 
gesundheitlicher Probleme umschulen 
und landete in der IT-Branche. Vor  
zwanzig Jahren gründete ich die Firma 

Mit Thomas Beusch haben wir das gros- 
se Glück, einen versierten Kandidaten 
gefunden zu haben, der bereits langjäh-
rige Erfahrung im Finanzbereich mit- 
bringt. Er stellt sich kurz vor: 

Ich bin Thomas Beusch, 51 Jahre alt, ver- 
heiratet, dreifacher Vater und seit 2016  
ist Uesslingen mein Zuhause. Nach einer 
einjährigen Familienzeit habe ich mich 
dieses Jahr in der Finanzberatung selb-
ständig gemacht. 

Mit zwei Schulleiter-Pensen zu jeweils 40% 
will er nun jeden Mittwoch einen Papa-
Tochter-Tag einlegen, während seine Le- 
benspartnerin in dieser Zeit ihrer beruf-
lichen Tätigkeit nachgeht. Nur mit einer ge- 
sunden Work-Life-Balance, so ist sich 
Bauer heute sicher, ist es möglich, jeden 
Morgen motiviert aufzustehen und 
abends zufrieden nach Hause zurückzu-
kehren. 

Sportbegeistert und engagiert 
Und was gehört neben dem Familienle-
ben und dem Berufsleben für Sandro 
Bauer noch zu einem erfüllten Leben? 
Ganz klar: Ein gesunder Körper durch 
sportliche Betätigung. Und damit ist nicht 
das Arbeiten an seinem Stehpult ge-
meint, sondern beispielsweise die Body-
pump-Kurse, die er in einem Fitness-
studio in Frauenfeld unterrichtet oder das 
vielseitige Triathlon-Training mit Schwim-
men, Radfahren und Laufen. Als begeister-
ter Triathlet organisiert er seit 2016 als 
OK-Präsident die Dreiseenstafette – die 
übrigens mit Gründungsjahr 1945 die 
älteste Sportstafette der gesamten Schweiz 
ist – und an der jährlich rund 500 Sport-
begeisterte teilnehmen. Selbst hat Bauer 
schon diverse IRONMAN-Rennen ab-
solviert und hat weitere auf dem Radar. 

Auf die Zukunft 
Was gibt es noch von Sandro Bauer zu 
berichten? Eine ganze Menge. Und 
dennoch schliessen wir hiermit die Vor-
stellung unseres neuen Schulleiters.  
Wir als Schulbehörde und pädagogisches 
Team freuen uns darauf, ihn ab dem 
01.01.23 gemeinsam besser kennen zu 
lernen und unser Schulmotto «zäme 
läbe» auch im neuen Jahr weiterhin mit 
Leidenschaft und Professionalität für 
unsere gesamte Schule umzusetzen.

Bytecom GmbH in Frauenfeld, welche 
Firmen und Privatpersonen in der di- 
gitalen Welt unterstützt. Dort arbeite ich 
als IT-Supporter und Geschäftsführer.

Meine Freizeit verbringe ich gerne mit mei- 
ner Familie, bastle und arbeite im und 
ums Haus herum und trainiere gerne mit 
unserem Hund.

Beim Bau unseres Hauses wurde meine 
Leidenschaft zum Handwerk neu ent-
facht. Seitdem interessiere und beschäf-
tige ich mich für Hausautomation, Ener- 
gie und Technik. Dies ist mit auch ein Grund 
für die Bewerbung als Verantwortlicher 
der Liegenschaften.

Ich würde mich auf eine konstruktive Zu- 
sammenarbeit mit den Gemeinde-  
und Behördenmitglieder freuen und bin 
motiviert die bevorstehenden Heraus- 
forderungen anzugehen.

Schulbehörde Uesslingen-Buch

Davor war ich während gut 20 Jahren in 
verschiedensten Funktionen bei Ban- 
ken tätig. Mit dem Engagement in der 
Schulbehörde kann ich mein Wissen, 
meine Fähigkeiten und meine Erfahrung 
zielführend einbringen. 

Zusammen mit allen Beteiligten möchte 
ich dazu beitragen, dass unsere Schu- 
le ihre wichtigen und wertvollen Aufga-
ben weiterhin reibungslos und zum  
Wohl unserer Schüler/innen erfüllen 
kann.

Es würde mich freuen, wenn Sie mir 
hierzu Ihr Vertrauen aussprechen.

Schulbehörde Uesslingen-Buch
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CH–8524 Uesslingen
Tel 052 744 50 50
schlatter-elektro.ch

Haushaltgeräte
Elektroinstallationen
Telekommunikation
24 Stunden Service

Komfort aus Technik
Genius Media AG.
Ihre Full-Service-
Druckerei für die 
Region Frauenfeld.

GENIUS MEDIA AG
Zürcherstrasse 180
8500 Frauenfeld
052 723 60 70
www.geniusmedia.ch

Wir empfehlen uns 
für sämtliche 
Baumeisterarbeiten.

Lenz Baugeschäft AG
Bajenackerstrasse 2
8524 Uesslingen
Telefon 052 746 14 58

Garten
Haas

Haas Gartengestaltung GmbH
Iselisberg 20A

8524 Uesslingen
Mobile +41 78 684 04 54

www.gartenhaas.ch

Wenn es um Ihren 
Garten geht, 

vertrauen Sie am 
besten uns.
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Unser neuer Schulbus ist da!

Bereits in der Pause hofften die Schüler 
und Schülerinnen unserer Primarschu- 
le, dass sie endlich den neuen Schulbus 
sehen würden. Voller Vorfreude ran- 
nten sie auf den Pausenhof und wurden…. 
leider enttäuscht. Jedoch nur fürs Erste. 

Pünktlich zum Schulschluss fuhr der lang 
erwartete neue Schulbus vor und lau- 
ter Jubel entbrannte. Erika Hasenfratz und 
Erika Britschgi, zwei unserer Schulbus-
fahrerinnen, stiegen lächelnd aus und hal- 
fen einem Teil der Schulbuskinder in  
den neuen Mercedes. Das Gedränge war 
dicht, jede/r wollte der oder die Erste 
sein und sich den besten Platz sichern. 

Knapp 10 Minuten nach Ankunft vor der 
Schule startete der neue Schulbus, mit 
wehenden Luftballons die erste Fahrt für 
unsere Schüler und Schülerinnen vom 
Iselisberg und aus Buch. 

Wir wünschen allseits sichere Fahrt – bei-
den unserer Schulbusse selbstverständ-
lich. Und danken an dieser Stelle all unse- 

ren Schulbusfahrerinnen für ihren Ein-
satz, ihre Geduld und Sorgfalt wäh- 
rend des gesamten Schuljahres hinweg.

Lea Müller
Schulredaktion

Alle Schulbuskinder mit dem ‹alten› 
Schulbus, der nun ausgetauscht wurde

Der neue Schulbus der Primarschule 
Uesslingen-Buch
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Chilegmeindhuus Uesslingen

Jugendtreff Uesslingen 
ab 20.00 bis 23.00 Uhr
Ab der 1. Oberstufe 

Freitag, 2. Dezember
Freitag, 16. Dezember «Guetzle»
Freitag, 20. Januar 2023

Bei Fragen gibt Sara Meister gerne Auskunft:
078 825 08 76, sara.meister@hotmail.com

Allfällige weitere Spezialevents werden im JT-Chat be-
kanntgegeben. Um immer auf dem neusten Stand zu 
bleiben, dürft ihr eure Handynummer gerne an Sara Meis-
ter schicken, um dem Jugendtreffchat beigefügt zu  
werden. Das LeiterInnen-Team freut sich auf euch!
 

 
Evangelische Kirchgemeinde Uesslingen
Evangelische Kirchgemeinde Warth-Weiningen

Kirchgemeindehaus Weiningen

Mittelstufentreff 
17.30 bis 20.00 Uhr
Für alle Buben und Mädchen von der vierten bis zur sechs-
ten Klasse. 

Mittwoch, 14. Dezember
Mittwoch, 25. Januar 2023
Mittwoch, 22. Februar
Mittwoch, 26. April
Mittwoch, 31. Mai
Mittwoch, 28. Juni

Anmeldung bei Moni Lenz,
052 746 12 42 / 079 451 56 21
moni.lenz@evang-uesslingen.ch

Anmeldung bitte zwei Tage (Montagabend) vor dem Treff!
Wir freuen uns auf euer kommen!

Evangelische Kirchgemeinde Uesslingen
Evangelische Kirchgemeinde Warth-Weiningen

Kirche Uesslingen / kath Kirche Warth

Fiire mit de Chliine 
17.00 Uhr
Kleinkinder-Gottesdienste für Familien mit Kindern  
ab ca. 2 Jahren. 

Samstag, 10. Dezember  kath. Kirche Warth

Eine spannende Geschichte steht im Mittelpunkt. Mit Sin- 
gen und Beten runden wir unsere Feiern ab. Die Feiern 
dauern ca. eine halbe Stunde und nach dem Gottesdienst 
laden wir jeweils zu einem kleinen Snack ein. Die Kinder 
dürfen kreativ tätig sein und ein ‹Bhaltis›, das uns an die 
Geschichte erinnern wird, basteln. Jüngere Geschwister  
sind herzlich willkommen. Sollten sie der Feier nicht mehr 
folgen mögen, können sie jederzeit nach draussen ge- 
hen, oder auch in den Pfarreisaal in dem wir uns nach dem 
Gottesdienst treffen. Es freut sich das ökumenische Got-
tesdienst-Team

Evangelische Kirchgemeinde Uesslingen
Evangelische Kirchgemeinde Warth-Weiningen
Pfarrei St. Anna Frauenfeld

Chilegmeindhuus Uesslingen

KiKiMo Uesslingen 
9.30 bis 11.30 Uhr
Für alle Kinder konfessionsunabhängig von 4 bis 10 Jahren.
 
Samstag, 26. November, 9.30 bis 14.00 Uhr
Samstag, 3. Dezember
Samstag, 10. Dezember
Freitag, 16. Dezember, Hauptprobe
Samstag, 17. Dezember, 17.00 Uhr, Familiengottesdienst 
mit Weihnachtsspiel der KiKiMo-Kinder

Kontakt: Beatrice Minder, 052 746 14 69,
fredy-minder@bluewin.ch

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.kikimo.ch oder www.evang-uesslingen.ch
Das KiKiMo-Team freut sich auf euch!

Evangelische Kirchgemeinde Uesslingen
Evangelische Kirchgemeinde Warth-Weiningen



Evangelische Kirchgemeinde Uesslingen / 27

Chilefenster
November

So. 27. 18.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst am 1. Advent Klosterkirche Kartause Ittingen

Dezember

So. 4. 10.15 Uhr Gemeinsamer Familiengottesdienst am 2. Advent mit 
SchülerInnen

Sebastianskapelle, Buch

18.00 Uhr Vesperfeier «...der Heil und Leben mit sich bringt...» Klosterkirche Kartause Ittingen

Di. 6. 14.00 Uhr Spielnachmittag in Uesslingen Chilegmeindhuus Uesslingen, 
Zimmer im 1. OG

Mi. 7. 14.30 Uhr Ökumenische Weihnachtsfeier für Seniorinnen und 
Senioren aus Uesslingen-Buch

Chilegmeindhuus Uesslingen

Sa. 10. 11.30 Uhr Mittagstisch Uesslingen der Musikgesellschaft 
Uesslingen

Turnhalle Buch

19.00 Uhr einstimmen – stimmt ein, Offenes Singen in der Klosterkirche Kartause Ittingen

So. 11. 10.15 Uhr Gottesdienst am 3. Advent Kirche Uesslingen

Sa. 17. 17.00 Uhr Familiengottesdienst mit Weihnachtsspiel der KiKiMo-
Kinder

Kirche Uesslingen

Sa. 24. 22.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst an Heiligabend Kirche Weiningen

So. 25. 10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst an Weihnachten mit  
Abendmahl

Kirche Uesslingen

Januar 2023

So. 1. 17.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst an Neujahr Kirche Weiningen

So. 8. 10.15 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst Kirche Uesslingen

So. 15. 10.15 Uhr Gottesdienst Kirche Uesslingen

Di. 17. 14.00 Uhr Spielnachmittag in Uesslingen Chilegmeindhuus Uesslingen, 
Zimmer im 1. OG

Sa. 21. 19.00 Uhr Gemeinsamer Film-Gottesdienst Kirche Uesslingen

So. 29. 10.15 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst Kirchgemeindehaus Weiningen

Februar 2023

So. 5. 10.15 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst Kirche Uesslingen

Di. 7. 14.00 Uhr Spielnachmittag in Uesslingen Chilegmeindhuus Uesslingen, 
Zimmer im 1. OG

So. 12. 10.15 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst Kirchgemeindehaus Weiningen

Mi. 15. 14.30 Uhr Themennachmittag in Uesslingen Chilegmeindhuus Uesslingen, Saal

Sa. 18. 19.00 Uhr Gemeinsamer Popularmusik-Gottesdienst Kirche Uesslingen

Mo. 20. 19.30 Uhr Themenabend in Warth-Weiningen Kirchgemeindehaus Weiningen

Di. 21. 14.00 Uhr Spielnachmittag in Uesslingen Chilegmeindhuus Uesslingen, 
Zimmer im 1. OG

So. 26. 19.00 Uhr Gemeinsamer Musik und Wort Gottesdienst Kirche Weiningen

März 2023

Di. 14. 20.00 Uhr Kirchgemeindeversammlung Uesslingen Chilegmeindhuus Uesslingen

Aktuellste Informationen unter www.evang-uesslingen.ch
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Herbstausflug Uesslingen-Warth

Schön, dass es nach zwei Jahren Pande-
mie endlich wieder möglich war, ge-
meinsame Zeit auf einem Herbstausflug 
zu erleben: die Schiffahrt auf dem Bo-
densee, das Zeppelinmuseum in Fried-
richshafen, die Wallfahrtskirche Birnau 
und «Kaffee und Kuchen» in Meersburg. 
Sehr eindrücklich die grossen Luft- 
schiffe, die vor 100 Jahren als modernste 
Verkehrsmittel die Atlantikrouten in  
einer luxuriösen Art und Weise schnell 
überquerten und überwältigend die 
Kirche Birnau, welche seit 1750, gebaut 
im Rokoko Stil, die Augen einfach nur 
staunen lässt. Vielen Dank dem Team von 
Judith Berliat, Romy Stillhard und Pfarrer 
Bernhard Harnickell, welche auf der Fahrt 
die fröhliche Gruppe so liebevoll beglei-
teten.

Diakon
Alex Hutter
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Lego – Lego – Lego und nochmals Lego

Mit Tausenden dieser herrlichen Baustei-
ne entstand in der Turnhalle eine ganze 
Stadt. 

50 Kinder und 14 Jungleiter waren mit Be- 
geisterung dabei. Bereits zum siebten 
Mal organisierten Freiwillige der beiden 
Evang. Kirchgemeinden Warth-Weinin- 
gen und Uesslingen-Buch ein Herbstferi-
enprogramm für Kinder vom Kindergar-
ten bis zur 6. Klasse.

Dieses Jahr unterstützt von Marc Lenden- 
mann mit dem LegoStadt-Projekt vom 
Bibellesebund. In froher Gemeinschaft 
von Klein bis Gross wurde gesungen, ge- 
spielt, eine biblische Geschichte gehört 
und zusammen gegessen. Herzlichen Dank 
allen, die zum Gelingen dieser fröhlichen 
Tage beigetragen haben. 

Dora Zimmermann
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Ökumenischer Erntedank-Gottesdienst  
in Uesslingen vom 24. September 2022

Popularmusik- 
Gottesdienst vom  
29. Oktober 2022

Der ökumenische Erntedank-Gottesdienst 
wurde von Seelsorgerin Heidi Guggenbühl 
und Pfarrer Bernhard Harnickell gestaltet. 
Diese zwei sehen wir auf den Bildern so- 
wie die reichlichen Gaben, die gespendet 
wurden und ans Chrischtehüsli Zürich 
übergeben wurden.
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Katholische Kirchgemeinde

Gottesdienstplan

Datum Zeit Titel Ortsbeschreibung

11.12.2022 09:00 Eucharistiefeier Paritätische Kirche Uesslingen

17.12.2022 16:00 Eucharistiefeier Kirche St. Sebastian Buch

24.12.2022 21:00 Mitternachtsmesse Paritätische Kirche Uesslingen

25.12.2022 09:00 Eucharistiefeier zu 
Weihnachten

Kirche St. Sebastian Buch

15.01.2023 09:00 Eucharistiefeier Paritätische Kirche Uesslingen

22.01.2023 09:00 Eucharistiefeier zum 
Patrozinium

Kirche St. Sebastian Buch

12.02.2023 09:00 Eucharistiefeier Paritätische Kirche Uesslingen

25.02.2023 16:00 Eucharistiefeier Kirche St. Sebastian Buch

Popularmusik- 
Gottesdienst vom  
29. Oktober 2022 Roland Häfliger als Pfarrer gewählt

Am 25. September stimmten die Kirchbür- 
gerinnen und Kirchbürger der Katholi-
schen Kirchgemeinde FrauenfeldPLUS 
über zwei Vorlagen ab:
–  Herr Roland Häfliger wurde mit 1'195 

Stimmen zum neuen Pfarrer der  
Pfarrei St. Anna gewählt.

–  Der Sanierung des Pfarrhauses Warth 
wurde mit 1'204 Stimmen zugestimmt.

Wir danken allen Stimmberechtigten, die 
an der Abstimmung teilgenommen ha- 
ben und gratulieren Herrn Roland Häfliger 
herzlich zur Wahl. Wir freuen uns, ihn 
bald bei uns willkommen heissen zu dür- 
fen.

Der Einsetzungsgottesdienst findet statt 
am:
–  Sonntag, 14. Mai 2023, 10.30 Uhr,  

Stadtkirche St. Nikolaus

Katholische Kirchgemeinde 
FrauenfeldPLUS, 
Kirchgemeinderat, Verwaltung

Roland Häfliger
Foto: Pfarrei St. Anna

Erntedank

Erntedankgottesdienst in der paritätischen 
Kirche Uesslingen. Foto: Elvira Harnickell

Auch dieses Jahr haben wir in mehreren 
Gottesdiensten unserer Pfarrei Ernte-
dank gefeiert – so auch in Uesslingen, wo 
Seelsorgemitarbeiterin Heidi Guggen-
bühl und Pfarrer Bernhard Harnickell zum 
ökumenischen Erntedankfest in die 
paritätische Kirche einluden.

Pfarrei St. Anna Frauenfeld

Herbstausflug  
Uesslingen-Warth-Weiningen

Fröhlicher Herbstausflug der Gemeinden 
Uesslingen-Warth-Weiningen.

Schön, dass es nach zwei Jahren Pande-
mie endlich wieder möglich war, ge-
meinsame Zeit auf einem Herbstausflug 
zu erleben: die Schiffahrt auf dem Bo-
densee, das Zeppelinmuseum in Fried-
richshafen, die Wallfahrtskirche Birnau  
und «Kaffee und Kuchen» in Meersburg. 
Sehr eindrücklich die grossen Luft- 
schiffe, die vor 100 Jahren als modernste 
Verkehrsmittel die Atlantikrouten in  
einer luxuriösen Art und Weise schnell 
überquerten – und überwältigend die 
Kirche Birnau, welche seit 1750, gebaut 
im Rokoko-Stil, einfach nur staunen  
lässt. Vielen Dank dem Team von Judith 
Berliat, Romy Stillhard und Pfarrer Bern-
hard Harnickell, welche auf der Fahrt die 
fröhliche Gruppe so liebevoll begleiteten.

Pfarrei St. Anna Frauenfeld,
Alex Hutter, Diakon
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Besuch Mondglaserei in Hallau

Mit grosser Spannung, was uns heute wohl 
erwarten wird, besammelten sich eini- 
ge Landfrauen und deren Kinder am 6. 
Oktober 2022 bei der Landi in Uesslin-
gen. Los ging die Fahrt nach Hallau in die 
Mondglaserei. Dort wurden wir herzlich 
von Herr Mengon empfangen. Nach einer 
kurzen Einführung in die Glasbläserei 
staunte die Gruppe wie schnell ein Schwan, 
eine bunte Vase sowie ein einzigartiger 
Teller entstand. Gestärkt mit einem But- 
terbrezel und einem Getränk, durften  
wir nun selber eine Glaskugel blasen. Ob 
jung oder etwas älter, alle versuchten  
ihr Bestes zu geben. Welche Farbe soll 
ich für meine Kugel nehmen? Gespannt 
warteten die Anwesenden, bis die Glas-
kugel ausgekühlt war. Danach sahen  
wir, welche Farbe unser Prachtstück wirk- 
lich hatte. Mit vielen positiven Eindrü-
cken verabschiedeten sich die Teilneh-
mer von der Erlebnis-Glashütte  
und machten sich auf den Heimweg.

Landfrauen Uesslingen
Heidi Graf

Gemeinsame Zeit im Winter

Wir möchten Sie herzlich einladen zum 
gemeinsamen Kaffee, Spielen, Stri- 
cken oder einfach gemütlichen Beisam-
mensein. 

Dienstag, 6. Dezember 2022 
Dienstag, 17. Januar 2023 
Dienstag, 7. Februar 2023 
Dienstag, 21. Februar 2023
Dienstag, 7. März 2023
Dienstag, 21. März 2023

Jeweils von 14.00 bis ca. 16.30 Uhr 
im Kirchgemeindehaus 

Wir freuen uns auf Sie! 

Landfrauenverein Uesslingen und 
Evangelische Kirchgemeinde  
Uesslingen 

THURGAUER LANDFRAUENTAG 2023

Am Mittwoch, 18. Januar 2023 um 14.15 
Uhr in der Stadtkirche Frauenfeld.

Referat von Monica Kunz, Mediatorin aus 
Frauenfeld, zum Thema «einen zweiten 
Blick wagen».

Wir treffen uns um 13.15 Uhr in der Landi 
Uesslingen und bilden Fahrgemein-
schaften.

Anschliessend treffen wir uns zum gemüt-
lichen Abendessen im Restaurant Engel  
in Uesslingen. 

Wir bitten um eine Anmeldung für das 
Abendessen bis am 14. Januar 2023  
direkt beim Restaurant Engel unter Te- 
lefon 052 740 41 67.

Der Vorstand des Landfrauenvereins 
Uesslingen

Landfrauen Uesslingen
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Vom 1. Dezember bis Weihnachten wird jeden Abend ein geschmücktes Fenster 
geöffnet. Die Fenster werden bis zum 3. Januar 2023 jeweils von 17 Uhr bis 21 Uhr  
beleuchtet sein. 

Herzlichen Dank an alle, die diesen schönen Brauch unterstützen! 

Jahresversammlung

Am Dienstag, 7. März 2023, um 19.30 Uhr 
findet unsere Jahresversammlung in  
der Engelschüür statt. 

Ihr dürft euch auf ein spannendes Pro-
gramm mit feinem Abendessen in  
gemütlicher Atmosphäre freuen. 

Wir laden all unsere Mitglieder sowie auch 
alle am Verein interessierten Frauen 
herzlich dazu ein, mit uns diesen schönen 
Abend zu verbringen.

Weitere Informationen folgen in der nächs-
ten Rutscher Blick-Ausgabe. 

Die Einladungen an unsere Mitglieder 
folgen im Verlauf vom Februar 2023.

Wir freuen uns auf euch!

Nun wünschen wir allen eine wundervolle 
Adventszeit, frohe Weihnachten und 
anschliessend einen guten Rutsch ins 
neue Jahr!

Euer Vorstand des Landfrauenvereins 
Uesslingen

Adventsfenster Uesslingen 2022

Do 1.12. Gemeinde Uesslingen-Buch(Gemeindehaus) &  
Landfrauen Uesslingen

mit Apéro ab 18.00 Uhr

Fr 2.12. A. Moser, Schaffhauserstr. 1 –

Sa 3.12. B. Schneller & E. Müller, Iselisberg 22a mit Apéro 

So 4.12. P. & M. Schmid, Zollhausweg 2 –

Mo 5.12. Agroos Personal AG, Iselisberg 15 mit Apéro

Di 6.12. B. & R. Oberhänsli, Buchemerstr. 7 mit Apéro

Mi 7.12. Primarschule Uesslingen-Buch –

Do 8.12. Strasser Velos Motos, Dorfstr. 1, Dietingen mit Apéro

Fr 9.12. H. & W. Wüthrich, Obergasse 2, Dietingen –

Sa 10.12. E. & S. Holliger, Reckholderstr. 2 mit Apéro

So 11.12. Volg Uesslingen, Schaffhauserstr. 5 –

Mo 12.12. L. & R. Schlatter, Kirchgasse 4 –

Di 13.12. M. & R. Bigler Tolenackerstr. 3 mit Apéro

Mi 14.12. E. & S. Dörig, Oberdorfstr.7 mit Apéro

Do 15.12. A. & L. Erb, Oberdorfstr. 14 –

Fr 16.12. M. & R. Lenz, Zollhausweg 2 mit Apéro

Sa 17.12. S. & M. Meyer, Kirchgasse 25 mit Apéro

So 18.12. B. & G. Decurtins, Iselisbergstr. 11 –

Mo 19.12. S. & H. Spitz, Reckholderstr. 20 –

Di 20.12. K. & A. Richiger, Iselisbergstr. 17 mit Apéro ab 18.00 Uhr

Mi 21.12. Kikimo Team, Kirchgemeindehaus mit Apéro

Do 22.12. H. & F. Dickenmann, Weidstr. 20 –

Fr 23.12. S. & L. Frischknecht, Bajenackerstr.1 –

Sa 24.12. Schreinerei Wägeli, Iselisberg 32 –
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Vorstandsessen
Mit der einfachen Info: «Treffpunkt 18:00 
Uhr Rheinstrasse 37 in Frauenfeld»  
lockte uns Natascha zu unserem diesjäh-
rigen Vorstandsessen.

Voller Vorfreude und extrem neugierig, tra- 
ten wir in das angegebene Gebäude.  
Eine junge Frau erwartete uns bereits. Sie 
erzählte uns die Geschichte des Drogen-
barrons Narcos. Seine Schätze lagen im 
Raum neben uns versteckt und wir er-
hielten 60 Minuten, um diese zu finden. 
Souverän lösten wir die Aufgabe des 
Escaperoom als Team. Es machte un-
glaublich viel Spass, uns zusammen 
diesem Rätsel zu stellen. 

Im Anschluss spazierten wir in die Stadt 
und genossen im Steakhouse ein vor-
zügliches Abendessen. 

Es war ein wunderschöner Abend unter 
Freundinnen.

Vielen Dank Natascha für die tolle Über-
raschung. Ich freue mich schon auf das 
kommende Jahr.

Am 20.11.22 schnitten, steckten, klebten 
und plauderten wir in Horben und nah-
men im Anschluss unsere Weihnachts-
kränze nach Hause.

Aktuell

Bereits mit etwas Weihnachtsstimmung 
öffnen sich am 06.12.22 die Haustüren 
und nehmen den Samichlaus in Empfang. 
Bis dahin üben die Kinder fleissig ihre 
Sprüche, damit sie diese dann stolz vor- 
tragen können.

In diesem Sinne, wünschen wir vom Vor- 
stand Landfrauen Buch-Horben-Trüttli-
kon euch allen eine wunderschöne Weih-
nachtszeit. 
Wir freuen uns auf ein spannendes neues 
Jahr mit unseren Mitgliederinnen und 
danken allen für das vergangene Jahr.

Ausblick

Am 17.2.23 findet in Amriswil unser Kurs-
angebot Grüne Kosmetik statt. 
Mit Rohstoffen aus Küche und Garten lernst 
du, Kosmetikprodukte herzustellen.  
Sei es eine Tagescreme, eine Bodylotion, 
eine Sonnencreme, usw. Alles für eine 
gesunde und gepflegte Haut! 

Wir freuen uns auf eure Anmeldung bis am 
06.01.23 an adrienne@landfrauen-bht.ch

Alle Aktivitäten findet Ihr auch auf unserer 
Homepage www.landfrauen-bht.ch. Ein 
Besuch auf dieser Seite lohnt sich auf alle 
Fälle.

Katia Stillhard
Für die Landfrauen BHT

Landfrauen Buch-Horben-Trüttlikon

Rückblick
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Das KiTu hat gestartet

Am ersten Montag nach den Herbstferien 
startet jeweils das neue Kinderturnen-
jahr. Wir durften viele neue Gesichter be- 
grüssen und sind mit einer abwechs-

lungsreichen Postenlandschaft gestartet. 
Wir freuen uns den Kindergartenkindern 
eine abwechslungsreiche Stunde mit Spiel, 
Spass und viel Bewegung zu ermögli-
chen und ihnen die Freude am Turnen wei- 
terzugeben. Jeweils am Montagabend 

von 16.15 – 17.15 Uhr wird in der Turnhalle 
Uesslingen geturnt. 

Sabrina Hinnen
Für das Leiterteam



36 / Vereine Uesslingen-Buch

Bürgergemeinde Uesslingen-Buch

Holzgalant 2022
Datum 30. Dezember 2022 ab 13.30 Uhr
Bürgerwald, Eingang Ost, mittlere Strasse.

Die kalte Jahreszeit steht vor der Tür. Zeit um sich mit hoch- 
wertigem Brennholz einzudecken. 
Die Bürgergemeinde führt daher wieder die beliebte und 
alljährlich stattfindende Brennholzgant durch.

Nach der Gant sind alle Bewohnerinnen und Bewohner der 
Gemeinde Uesslingen–Buch herzlich zu einer feinen Wurst 
vom Grill sowie einem Getränk eingeladen. 

Sollte sich, entgegen unserer Erwartung, Corona zurück-
melden, behalten wir uns kurzfristige Änderungen vor. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Freundliche Grüsse
Die Bürgerverwaltung 

Schulhaus Buch

Rutscherkids Krabbelgruppe 
9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Liebe Kinder vom Baby- bis zum Kindergartenalter, Mamis, 
Papis, Omas, Opas... kommt vorbei und schaut hinein! Es 
ist keine Anmeldung notwendig!

Ihr seid alle herzlich eingeladen zum Krabbelmorgen. Ge- 
meinsames und freies Spielen, sich kennenlernen, plau-
dern, lachen, Znüni essen... und vieles mehr: All das bietet 
ein Morgen in der Krabbelgruppe. Die gemütlichen Stun-
den verbringen wir einmal im Monat jeweils am Dienstag  
im Schulhaus Buch.

Zeit: 9.00 Uhr – 11.00 Uhr
Kosten: 2.– pro Morgen

Die Daten geben wir in unserem Gruppenchat bekannt. 
Möchtest du auch dabei sein? Ihr seid alle herzlich willkom-
men! Meldet euch bei

Sabrina Toppius (078 621 93 27) oder  
Sandra Spiller (078 604 19 25) 

Schulhaus Buch

Rutscherkids Spielgruppe 
Jeweils am Montag- und Mittwochmorgen findet unsere 
Spielgruppe für Kinder ab 2 ½ Jahre im alten Schulhaus 
Buch statt.

Im Sommer starteten bei uns einige neue Kinder in der 
Spielgruppe, ein paar dürfen schon das zweite Jahr  
kommen. 

Alle haben sich sehr gut eingelebt und geniessen den Mor- 
gen in der Spielgruppe mit malen, kneten, auffädeln, 
bauen, Familie spielen, kochen, einkaufen, Znüni tauschen
 und Geschichten hören.

Das Leiterteam
Sabrina Toppius (078 621 93 27)
Natascha Rentsch (079 577 71 17)
Sara Müller (078 810 55 43)

spielgruppe-rutscherkids@gmx.ch
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Halloween-Stunde 
im MuKi Turnen

Nach der ersten Kennenlernstunde mit 
vielen Kindern durften wir bereits eine
unterhaltsame Stunde unter dem Motto 
‹Halloween› verbringen. 
Die Kinder konnten wie kleine Gespens-
ter fliegen, den Hexenberg hinunter-
rutschen, durch das Fledermaustunnel 
balancieren und vieles mehr. Eine Be-
wegungslandschaft, wo sich die Kinder 
so richtig austoben konnten.

Verstärkung ge-
sucht für das 
Leiterteam vom 
MuKi Turnen!
Das MuKi Turnen startet jeweils nach den 
Herbstferien bis zu den Pfingstferien  
und findet am Freitagmorgen von 10.15 Uhr 
bis 11.15 Uhr statt. Falls ich dein Inte- 
resse geweckt habe oder du Fragen hast, 
darfst du dich gerne bei mir melden!

Sabrina Toppius
MuKi Leiterin
sabrinatoppius@gmx.ch

Herzlichen Dank für Ihre Einkäufe
und alles Gute für das Neue Jahr

Ihr ThurbruggMarkt-Team

Prosit Neujahr mit:
Rimuss Party 70 cl Fr. 4.75 
Rimuss Litchi 70 cl Fr. 5.75
Rimuss bianco Dry 75 cl Fr. 7.90
Volgaz Perlwein 75 cl Fr. 11.95
Moscato Toso Dolce 75 cl Fr. 6.20

Bereichernde Wettkampf-Saison  
für den TV Uesslingen

Der Turnverein Uesslingen blickt zurück 
auf eine erfolgreiche, gesellige und  
von Sonne beschenkte Wettkampf-Sai-
son!
 
Zahlreiche Turnende des Turnverein 
Uesslingen waren dieses Jahr an  
zwei Turnfesten der Region anzutreffen. 
Über zwei Wochenenden absolvier- 
ten insgesamt 22 sportbegeisterte Uess-
linger verschiedene Disziplinen der 
Leichtathletik und des Geräteturnens. 
Dabei sicherten sie sich sowohl am 
Regionalturnfest in Wiesendangen als 
auch am Turnfest Seerücken souve- 
räne Bewertungspunkte. Diese wurden 
nicht nur in den Vereins-Wettkämpfen, 
sondern auch in verschiedenen Einzel-
Wettkämpfen gesammelt. Podest- 
plätze wurden dieses Jahr an beiden 
Sport-Events keine verzeichnet. 

Ganz anders sah es aber am Freund-
schaftsturnen in Nussbaumen aus:  
Gleich vier Medaillen konnte der TV 
Uesslingen nach gelungenem Ab-
schluss der Einzelwettkämpfe nach 
Hause tragen. 

Auch in der Mannschaftswertung brillier-
ten die Uesslinger Turnenden und ver-
teidigten mit deutlichem Punktevorsprung 
den ersten Platz! 

Turnverein Uesslingen
Vivien Goyvaerts

Die Aktiven des Turnverein Uesslingen am Turnfest Seerücken
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Fussball-WM Public Viewing in Buch

Eine Fussballweltmeisterschaft im Win- 
ter – da scheiden sich die Geister. 
Dorfläbe Buch lässt sich von der kalten 
Jahreszeit nicht abschrecken und 
organisiert auch dieses Jahr wieder  
ein Public Viewing.

Im geheizten Gewölbekeller von Familie 
Diethelm in Buch übertragen wir zwei 
CH-Spiele und das Finalspiel auf Gross-
leinwand. 

Natürlich auch Achtel- und Viertelfinal, 
sollte sich die Schweiz dafür qualifizieren.

Es erwartet euch eine kleine Festwirt-
schaft. Der Eintritt ist frei.

Montag, 28. November 17.00 Uhr:
Brasilien – Schweiz

Freitag, 2. Dezember 20.00 Uhr:
(inkl. Fondue-Abend)
Serbien – Schweiz

Sonntag, 18. Dezember 16.00 Uhr:
Finalspiel

Achtel- und Viertelfinal falls mit 
CH-Beteiligung

Lasst uns das gemeinsam erleben und 
die Schweizer Nati unterstützen. 

Wir freuen uns darauf, mit euch zu jubeln 
und zu bangen!

Dorfläbe Buch
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Aufruf zur Anmeldung – Grümpi Hüttwilen 2023

Ideales sommerliches Turnier-Wetter 
machten die Neulancierung des 
traditionsreichen und beliebten Dorf-
events im Mai 2022 in Hüttwilen per- 
fekt. 

Die Vorbereitungen für die Zweitausga-
be des traditionsreichen Dorfevents 
Grümpi Hüttwilen sind bereits wieder im 
Gange und so freut es uns, dass wir vom 
OK-Team bestehend aus Mitglieder:innen 
des TV Hüttwilen, das Datum von 2023 
verkünden können. 
Reserviert euch bereits heute das Wo-
chenende vom 3./4. Juni 2023. Ne- 
ben den sechs verschiedenen Kategori-
en von Jung bis Alt, die sich auf dem 
Fussballplatz sportlich messen werden, 
dürfen wir uns auch wieder auf ein  
gemütliches und stimmungsvolles Som-
merfest mit Live-Musik, DJ und Bar 
freuen. 

Samstag:
–  Quartiermannschaften Männer  

(Gemeinde Hüttwilen)
–  Plausch-Kategorien  

(perfekt auch für Firmen und Vereine 
der Gemeinde Hüttwilen):

 –  Mixed
 –  Männer
–  Sommerfest mit musikalischer Beglei-

tung von Musiker und Entertainer Reto 
Eigenmann

–  Barbetrieb mit DJ Austi

Sonntag:
–  Primarschule  

(Oberstufenkreis Hüttwilen)
–  Oberstufe Mädchen  

(Sekundarschule Hüttwilen)
–  Oberstufe Knaben  

(Sekundarschule Hüttwilen)

Alle Informationen zu den Kategorien und 
dem Programm könnt ihr auf der Web-
site www.gruempi-huettwilen.ch entneh-
men. Meldet noch heute eure Mann-
schaft an; die Anmeldung erfolgt online 
über die obengenannte Webseite.

Anmeldeschluss ist der Montag,  
17. April 2023. 

Wir freuen uns auf viele Anmeldungen
euer OK des Grümpi Hüttwilen

Hinweis zur Spielberechtigung bei den Schülerkategorien: Es sind nur Spieler:innen spielberechtigt, welche im Oberstufenkreis 
Hüttwilen in die Primarschule gehen (Hüttwilen, Nussbaumen, Uerschhausen, Warth-Weiningen, Herdern, Lanzenneuforn, 
Dettighofen, Uesslingen, Buch). Es darf nur in der jeweiligen Stufe 1./2. Klasse, 3./4. Klasse oder 5./6. Klasse gespielt werden. 
Bei der Oberstufen Kategorie sind nur Spieler:innen spielberechtigt, welche die Sekundarschule in Hüttwilen besuchen.
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Am Kantonalen im Waadtland Teil 2

Sonntagmorgen, andere liegen gemüt-
lich zuhause im Bett und lassen sich  
die ersten Sonnenstrahlen auf den Bauch 
scheinen, wir aber sind in der Fremde 
wenigstes in gemütlichen Betten und 
freuten uns, dass wir gestern Abend 
schon beim vorletzten Glas Wein nein 
gesagt haben und nicht bis zum letz- 
ten durchgemacht haben. Ich mache ei- 
nen schönen Morgenspaziergang in der 
Umgebung und als ich zurückkomme, 
höre ich auf dem Küchensitzplatz ge-
schäftiges Treiben und diskutieren. 
Martha und Georges haben uns ein wahr-
lich opulentes Frühstück aufgetischt.  
Es wird zugelangt und gerichtet wie es 
sich gehört, wenn alle am selben Tisch 
sitzen. Doch auf nun, lasst uns die Kränze 
und anderen Preise abräumen. 
Wir machten uns, nach gebührender Ver- 
abschiedung und dem Versprechen 
doch wieder mal zu kommen, oder sie  
zu uns, auf den Weg zurück nach Pay-
erne, wo die Scheiben, die wir in der Mitte 
treffen sollten und auch unsere zwei 
Schützenkameraden Markus und Hampi, 
ungeduldig auf uns warteten. 
Hei war das ein Hallo als wir uns, doch 
recht weit weg von Zuhause sahen.  
Wir erzählten uns gegenseitig von unse-
ren Erlebnissen und was wir so alles  
zu tun gedenken und wie wir es anstellen 
wollen und schon legten wir los.
Wir hatten 1, zeitweise 2 rangierte Schei-
ben (das heisst, sie waren für uns eine 
bestimmte Zeit reserviert) und legten al- 
les daran, diese auch zu treffen, was wir 
auch taten.
Den Warner rufen wir gekonnt zu «ilia dö 
la pur la Stich dö wui wui», die Warner 
zucken die Schultern und ein Kamerad 
kommt näher, fragt was man will, der  
geht zum Warner, zeigt auf den gewünsch-
ten Stich und los geht es. Es ist halt doch 
schön, wenn man Bilääng ist und sich auf 
dem Globus unbeschwert bewegen 
kann.

Mittagszeit, das Hüngerli ist wieder da. Als 
wir uns besammelten, sitzen da schon 
ein Päärli, das im Appenzeller Dialekt mit- 
einander diskutierten. «Jooo, sönd e  
us Üsslingä», fragt das Mannli mit einem 
T-Shirt, das ihn als Schützen aus Hasle/
Gais ausweist. So kamen wir ins Gespräch 
und das war choge glatt, es wurden  
Bier und Wein spendiert (ausser für mich, 
ich musste ja noch nach Hause fahren) 
«chönd doch emol zu öös as Historische 
Schüsse am Stoss», wir versprechen  
ihm das mal zu machen, irgendwann. Wir 
dislozierten in die Festwirtschaft zum 
Essen. Nun ist es so, ohne jemanden dü- 
pieren zu wollen, ich kenne keinen, der 
sagt «ich gehe an die Schützenfester we- 
gen dem guten Essen, das man da ser-
viert bekommt», oder er hat sich mir noch 

nicht geoutet. Aber egal, wir begeben uns 
zu Tisch und lassen uns das Menu erklä-
ren, Filet Mignon mit Gratin, Karotten und 
Cognacsauce. Das nehmen wir und gleich 
darauf kommt es auch. Das Fleisch zart, das 
Gratin nicht trocken, die Rüebli haben 
eine schöne Farbe und schmecken nach 
Rüebli und die Sauce, ich habe, obwohl 
sich das nicht gehört, den ganzen Teller 
sauber aufgeleckt. Jääääh, denke ich  
so bei mir, die verstehen es halt schon gut 
zu leben, die Wälschen.

Derart gestärkt nehmen wir langsam Ab- 
schied von unseren Kameraden, die  
noch weiter klepfen müssen. Wir wün-
schen uns gegenseitig gute Fahrt,  
packen unsere Kränze und setzen uns 
wieder ins Auto, das geduldig auf dem 
Parkplatz gewartet hat und machen uns 
auf Richtung Osten, Richtung Heimat, 
Buch, Dietingen und Uesslingen.

Nun zu den Resultaten:
Kasper mit einem Kranz, Markus mit 6 
Kränzen (im Vereins Stich 94 Punkte)  
und der Meisterschafts-Medaille liegend, 
Elias mit 6 Kränzen und der Meister-
schafts-Medaille, Hampi 4 Kränze (Aus-
zahler 59 und Serie 58 von 60 Punkten)  
und die Meisterschafts-Medaille liegend, 
meine Wenigkeit 4 Kränze (Auszahler  
58 von 60 Punkten), Alfons 1 Kranz.
Also jeder hat mindestens einen Kranz er- 
kämpft, Markus, Elias und Hampi haben 
sogar bei jedem, den sie gelöst (gekauft) 
haben, einen Kranz.

Alle, die nicht dabei waren, haben etwas 
verpasst, wir hatten richtig schöne zwei 
Tage unter Kameraden. Auch wenn sie ko- 
misch redeten, verstanden haben wir uns 
trotzdem.

Thomas Quenson
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FSG Uesslingen Absenden 2022

Am 5. November 2022 fand das Absen-
den der Feldschützengesellschaft  
Uesslingen im Restaurant Frohsinn statt.
Absenden bedeutet bei den Schützen, 
Ranglisten bekannt geben und die Preise 
verteilen.
Es gibt eine Jahresmeisterschaft, die be- 
steht aus verschiedenen Schiessen, 
einige Auswärtige, einige bei uns und dann 
noch die, die man geschossen haben 
muss, dazu gehört das Obligatorische, das 
Feldschiessen, das Verbandswettschies-
sen und das Endschiessen.
Nebenbei finden noch andere Schiessen 
statt, der Gabenstich, das Bauerkriegs-
gedenkschiessen im Heiligkreuz, zu dem 
wir dank Niklaus Bucher seit Jahren als 
Gastsektion gehen dürfen (Foto), das Wy- 
berschüüse und der Juxstich der jedes 
Jahr eine Überraschung bietet.
Im Frohsinn ist alles schön gedeckt und 
der Gabentempel ist überwältigend.  
Ich möchte nicht versäumen den Samm-
lern, die sich jedes Jahr voll ins Zeug le- 
gen und natürlich unseren lieben Sponso- 
ren ganz herzlich danken.
Es haben 12 Mitglieder die Jahresmeister-
schaft geschossen. Die restlichen Schüt-
zen haben geschossen, was ihnen mög-
lich war oder aus gesundheitlichen 
Gründen gar nicht.
Zu Beginn gab es einen leckeren Salat, ei- 
ne Jux-Einlage und den Aufruf zum Hel- 
fen am Thurgauer Kantonalschützenfest 
2023 Region Frauenfeld.
Danach verkündete Niklaus die Rangliste 
vom Bauernkriegsgedenkschiessen.  
Den 1. Platz belegte Guido Baumann mit 
46 Punkten von 50 möglichen.
Hanspeter Heini und Walter Wasserfallen 
wurden geehrt für ihren Einsatz bei der 
Pflege des Zielhanges und auch für sons-
tige Einsätze.
Markus musste auch einen Spass über sich 
ergehen lassen und schon wurde die 
Juxstich Rangliste verlesen. Der Juxstich 
bestand dieses Jahr aus 2 Schuss lie-
gend mit dem Sturmgewehr und 2 Schuss 
stehend, mit einem Druckluftgewehr  
in Form einer Winchester. Je die 2 Schuss 
zusammenzählen und wer die kleinste 
Differenz hat, ist Sieger. Elias Hagen hat 

Hans Dickenmann, unser Ehrenmitglied, 
hat sich für die Schweizer Meister- 
schaft am 6. September in Thun qualifi-
zieret.

In der Kategorie 300m Stgw 57 Liegend-
match Veteranen, (Distanz 300 Meter, 
Sturmgewehr 57, liegend 6 x 10 Schuss) 
belegt er mit 96, 97, 94, 94, 98 und 94 
Punkten (maximal 100), Total 573 Punkten 
den 3. Rang.

Herzliche Gratulation Hans!!

Thomas Quenson

mit 0 Punkten Differenz den Juxstich ge- 
wonnen.
Nun der Hauptgang, einen wunderbaren 
Braten mit Senfsauce, Kroketten und 
Gemüse.
Nach je einem kleinen Zwischenspiel mit 
Hampi und mit Rico wird das Wyber-
schüüsen aufgelöst. Den ersten Rang be- 
legt da Regula Hagen mit 56 Punkten  
von maximal 60. Sie kann sich als Erste 
aus dem Gabentempel den ersten  
Preis auslesen.
Nun der Gabenstich, bei dem es um 
Fleischpreise geht. Filet, Nierstücke, 
Braten und Kottelets.
Je nach Rang sehr viel bis viel vakuumier-
te Stücke. Bruno Lenz durfte sich auf-
grund des Resultates von 97 Punkten als 
Erster bedienen.
Jetzt endlich, wer ist der beste Schütze 
der Saison 2023. Den ersten Platz hat  
sich Max Grubenmann mit gesamt 933.33 
Punkten erkämpft auf dem 2. Rang Elias 
Hagen mit 926.66 und auf dem 3. Rang Yves 
Grubenmann (Yves schiesst mit einem 
Karabiner!).
Herzliche Gratulationen allen Siegern und 
vielen Dank an alle, die mitgemacht ha- 
ben.
Markus Grubenmann verkündet noch die 
Erfolge auf kantonaler und nationaler 
Ebene.
Das Dessert kommt und wir können den 
offiziellen Teil des Absendens 2022 
schliessen und den Abend langsam, zum 
Teil ganz langsam, ausklingen lassen.
Bis nächstes Jahr oder an einem der Win- 
terschiessen.

Thomas Quenson

Schweizer 
Meisterschaft  
300 Meter 2022
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«Vorhang auf….!» 
für Musig und Kultur usem Dorf

Am 11. und 12. November 2022 fanden in 
der Turnhalle Uesslingen die Unterhal-
tungsabende der Musikgesellschaft Uess-
lingen statt. Uesslingen-Buch hat kul-
turell einiges zu bieten und auch die Mu- 
sikanten der Musikgesellschaft Uesslin-
gen leisten immer wieder einen wichtigen 
Beitrag zu diesem vielfältigen Angebot. 

Beim Eingang wurden alle Besucherinnen 
und Besucher mit einem Apéro willkom-
men geheissen, dieser wurde von Wägeli 
Weinbau, Buch und der Landi THULA 
offeriert. Am Freitagabend servierten die 
Musikanten eine reichhaltige Metzgete. 
Am Samstag gab es Pouletbrüstli im Teig 
mit Salat. 

Mit ‹Liberation Fanfare› eröffneten die Mu- 
sikantinnen und Musikanten unter der 
musikalischen Leitung von Tanja Gall den 
Konzertteil. Das abwechslungsreiche 
Musikprogramm kam bei den Gästen 
sehr gut an und sie forderten beim einen 
oder anderen Stück nochmals eine Zu- 
gabe. 

Im Anschluss an das unterhaltsame Kon-
zert öffnete sich der Vorhang für die 
Theatergruppe. Mit dem Einakter ‹dä 
Adonis vom Chuehstall› strapazierte  
die Theatergruppe die Lachmuskeln. 

Vielen Dank an alle Besucherinnen und 
Besucher für ihren Besuch an den Un-
terhaltungsabenden und vielen Dank auch 
an alle Gönner und Passivmitglieder für 
ihre treue Unterstützung und Sympathie, 
welche sie unserem Verein immer wie-
der entgegenbringen. 

Ursi Rieser

Blick in dem Office, wie im Hintergrund 
gearbeitet wurde (Fotos: Andreas Zuber)

Amboss PolkaDirigentin

Musik Schlussbild
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Theater

Theater

Herzliche Einladung  
zum Mittagstisch mit musikalischer 
Umrahmung
Samstag, 10. Dezember 2022, ab 11.30 Uhr,  
in der ehemaligen Turnhalle in Buch

Auch dieses Jahr findet in Zusammenarbeit mit der Pro Senectute Uesslingen-Buch 
und Warth-Weiningen ein Senioren-Mittagstisch statt. Ab 12 Uhr servieren die 
Musikantinnen und Musikanten Ihnen ein feines Mittagessen. Anschliessend gibt 
es ein Konzert der Musikgesellschaft Uesslingen mit Ehrung der Jubilare vom  
Jahr 2022. Zu diesem Anlass sind alle interessierten Personen herzlich willkommen.

MENU
Suppe

Speck, Rippli
Salzkartoffeln

Sauerkraut
***

Kuchen

Anmeldungen bitte bis spätestens am Mittwoch, 
dem 07. Dezember 2022 direkt an eine der folgenden Personen:  

Romy Stillhard; 079 644 70 55
fam.stillhard@gmail.com 

Susi Zünd, 052 740 01 68
ps.zuend@bluewin.ch

Ursi Rieser, 052 746 13 43
ursi.rieser@bluewin.ch 

Falls Sie ein vegetarisches Menu wünschen, teilen Sie uns das bitte  
bei der Anmeldung mit.

Wir freuen uns auf möglichst viele Teilnehmer/innen.

Pro Senectute Uesslingen-Buch
Pro Senectute Warth-Weiningen
Musikgesellschaft Uesslingen
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Saisonstart der Wild Wings geglückt

Am 18. September 2022 starteten wir  
in Oberbüren in die neue Saison. Mit 
einem Unentschieden und einem Sieg 
glückte dieser wie geplant. Nach ei- 
nem guten ersten Spieltag konnten wir 
auch nach der zweiten Runde mit 
ei-nem Unentschieden und einem Sieg  
in der Tasche nach Hause fahren. 

Aufgrund dass die Heimspiele nicht in 
Uesslingen durchgeführt werden kön- 
nen, da die Turnhalle zu klein ist, führten 
wir unsere ‹Heimrunde› in Frauenfeld 
aus. Mit zwei Unentschieden können wir 
uns noch immer als ungeschlagen be-
titeln. 

In der Tabelle liegen wir auf Rang 3 und 
wollen weiterhin ungeschlagen bleiben. 

Wir danken allen Sponsoren, Gönnern und 
auch Helfern, die uns immer unterstüt-
zen. 

Die nächsten zwei Spiele finden am 
04.12.2022 in Jonschwil statt. 

Auf unseren Sozialen Kanälen bleibt  
Ihr immer auf dem neusten Stand. 

Somit bleibt noch zu sagen:  
GO WILD WINGS!

Silvan Furrer
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Strassenkinder-Hilfe Schweiz-Guatemala

Ich möchte Ihnen von den Kindern, Ihren 
Müttern, Lehrern und uns allen von gan- 
zem Herzen für Ihre Spenden bedanken.

Die Not ist immer noch gross mit vielen Ein- 
schränkungen, Verteuerung der Lebens-
mittel, öffentliche Maskenpflicht, verkürz-
te Öffnungszeiten und auch nur zwei 
Tage Schule. Ein Arbeitsverbot für Mütter 
und Kinder wurde eingeführt, da es kei- 
ne Arbeit und kein Geld gibt. Dadurch wird 
es schwierig, die Miete zu zahlen und die 
Hungersnot wächst auch täglich an. Viele 
beginnen zu betteln oder sogar zu steh-
len, da die Regierung weder Essen noch 
finanzielle Hilfe erbringt. Was würden Sie 

tun? Und dies schon 3 Jahre lang. Wir ver- 
suchen mit den Spenden die Not zu lin- 
dern, indem wir Essen kaufen und mithil-
fe der Lehrer verteilen. Am 10. Oktober 
schlug der Wirbelsturm Julia mit voller 
Wucht zu. Der Wind und Regen lösten 
Erdrutsche und Überschwemmungen aus. 
Zahlreiche Häuser, Brücken, Strassen  
und auch Menschen wurden weggespült. 
Über 75'000 Menschen verloren alles. 
Pennat und wir versuchten mit Unterkünf-
ten und Notrationen den Menschen zu 
helfen. Jedoch schlug am 16. Oktober der 
Tornado Alex mit noch stärkerem Wind 
und Regen zu. Durch dies verloren noch 
mehr Menschen ihre Liebsten und ihre 
Habseligkeiten. Jedoch konnten wir den 
Menschen ein wenig in dieser Notsitua- 
tion helfen. Dies auch nur dank Ihren gross-
zügigen Spenden, wofür ich mich noch-
mals bedanken möchte. Ihre Spenden 
helfen nicht nur in Notsituationen, son- 
dern sie verbessern allgemein die Bildung 
der Kinder. Sie helfen dadurch, den 
Kindern eine bessere Chance im Leben 
zu geben.

Falls Sie diesen Kindern spenden möchten, 
melden Sie sich ganz einfach bei mir  
Tel: 079 671 73 57. Diese Spenden dürfen 
Sie auch zu 100% den Steuern abziehen.

Wir wünschen Ihnen schöne Weihnachten 
und ein reich gesegnetes neues Jahr.
Mit einem herzlichen Dankeschön möch-
te ich Sie grüssen

Fridolin Kaiser
Schaffhauserstrasse 34
8524 Uesslingen
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Zu den Aufgaben einer Gemeinde gehört 
der Unterhalt einer Feuerwehr. Die er- 
ste Erwähnung findet die Feuerwehr von 
Üsslingen im Protokoll vom 26. Mai 1819, 
worin der Beschluss, eine Feuerspritze 
anzuschaffen, festgehalten wurde. Im 
Januar 1835 las man die neue Feuerorga-
nisation vor. Hier einige Auszüge daraus, 
die aufzeigen, wie die Feuerwehr damals 
organisiert war: «... von der ehrenden 
Gemeinde anerkennt, wie die Commissi-
on organisiert hat mit dem Beding,  
dass jeder bei allen Rotten muss 5 Jahre 
Dienst leisten und im Fall, wenn bei  
einer ausgebrochenen Feuersbrunst 1. 2. 
3. oder alle 4 Rotten müssen fort, dass 
jedesmal jeder der fort muss an seinen 
Posten gehe oder welcher nicht an 
seinen angewiesenen Posten geht und 
hat bei unrechtmäßiger Entschuldi- 
gung, als Krankheit, Abwesenheit oder  
im Hause unerwartete Begebenheiten 
worinnen dessentwegen er nicht gehen 
kann, soll Buss bezahlen 40 Kreuzer...  
Ist wegen den Bauern, welche Pferde ha- 
ben erkennt worden, dass wenn bei ei- 
ner Feuersbrunst mit der grossen Glocke 
gestürmt wird, oder sie durch Feuerläu- 
ten Bericht erhalten, man müsse mit der 
Feuerspritzen fort dem Feuerspritzen-
haus zueilen oder welche nicht kommen 
und bei unrechtmäßiger Entschuldigung 
haben als Krankheit der Pferde, oder Ab- 
wesenheit oder nach am Füllen zu sind, 
solle Buss zahlen 1⁄2 Thaler. ... Diejenigen 
aber wenn man mit der Feuerspritze 
muss fort, welche zuerst bei dem Feuer-
spritzenhaus sind, sollen zu beziehen 
haben jedesmal der erste 30 Kreuzer, der 
zweite 24 Kreuzer, der dritte 18 Kreuzer, 
der vierte 15 Kreuzer.»

Nachdem sich die Geräte der Feuerwehr 
längere Zeit auf der Diele des katho-
lischen Schulhauses (heute Haus Ott) 
befanden, befasste man sich im Jahre 
1844 mit dem Bau eines Spritzenhauses. 
Nach dem Kauf eines Grundstückes 
wurde sofort mit den notwendigen Ar- 
beiten begonnen. Das Spritzenhaus 
befand sich etwas unterhalb der heuti-
gen Telefonzentrale und wurde An- 

fang der siebziger Jahre abgerissen. Ihr 
Können konnte die Feuerwehr oft unter  
Beweis stellen, so auch bei einem Gross-
brand im Jahre 1854 in Üsslingen, bei 
welchem 4 Häuser, unter anderem auch 
das katholische Messmerhaus, ein Raub 
der Flammen wurden. Durch den Brand 
wurden 32 Dorfbewohner obdachlos.  
Mit dem «Können» der Feuerwehr schien 
es jedoch nicht zum besten bestellt zu 
sein, denn nach dem Brand stellte man fest, 
dass die bestehende Feuerordnung 
mehrere Lücken aufwies, und man befahl 
daher eine sofortige Neuorganisation.  
Als Entschädigung für das Ausrücken gab 
es bis 1863 ein Mass Wein und ein Pfund 
Brot. Von jenem Zeitpunkt an wurden neu 
70 Rp. bezahlt, ein Betrag, der 19 Jahre 
später auf Fr. 1.– erhöht wurde. Auch Bus-
sen wurden erhoben, so wurde der 
Landjäger Waker mit Fr. 1.- gebüsst, «weil  
er anlässlich des Brandes vom 9. De-
zember 1863 in Buch unerlaubt auf der 
Feuerspritze aufgesessen ist».
Wieviel Mann umfasste die damalige Feu- 
erwehr? Wir besitzen Zahlen aus dem 
Jahre 1866, in welchem die Feuerwehr 
angeblich aus 101 Mann bestand, wel- 
che folgendermassen eingeteilt waren: 

Die Feuerwehr
Uesslinger Nachrichten (Ausdruck aus der Dorfchronik Uesslingen)

Der Dorfkern Üsslingens nach 1938 (neuer 
Kirchturm). Am linken Rand ist das 
ehemalige Feuerspritzenhaus ersichtlich.

Erste Flugaufnahme des Dorfes zirka 1928. 
Wo sind nur diese Bäume geblieben?
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An der Spitze stand der Kommandant und 
sein Stellvertreter. Daneben gab es Wen-
drohrführer, Schlauchhalter, Truker, Flöch-
ner, Windlichtträger, Männer mit «Tau-
sen », Männer mit «Schöpfer», Männer mit 
Leitern und «Haggen» und die Feuer-
wache. Nicht zu vergessen sind die Feuer-
läufer, welche die Nachricht vom Feuer  
in die Nachbargemeinden bringen muss-
ten, um zusätzliche Hilfe anzufordern.  
Als Feuerläufer wurden 1866 bestimmt:

Wilhelm Schwarz 
 nach Horgenbach
Ferdinand Bachmann 
 nach Horben
Caspar Huber, Webers Sohn 
 nach Ittingen
Johann Sauter 
 nach Ellikon
Ulrich Sauter 
 nach Dietingen
Jakob Huber, Küfers 
 nach Widen
Johann Wismann 
 nach Neunforn
Caspar Huber, Weber 
 auf Berg

Zuständig war die Ortsgemeinde auch für 
die Feuerweiher, welche die Wasserre-
serven sicherstellten. Probleme entstan-
den, als 1878 Caspar Bachmann, Weibel, 
den Feuerweiher in seinem Garten als Pri- 
vateigentum betrachtete. Daraufhin 
wurde die Vorsteherschaft angewiesen, 
«Urkunden in Dorfgemeindeprotoköl-
lern nachzuforschen, ob diese nicht ein 

Die Oberdorfstrasse Richtung Warth. Heute stilvoll renovierte Riegelhäuser aus dem  
18. Jahrhundert.

der Ortsggemeinde gehöriger Feuerwei-
her sei». Der Streit schien sich über meh- 
rere Jahre hinzuziehen. 1882 wurde in der 
Folge durch alte Protokolle nachgewie-
sen, dass dieser Feuerweiher im Besitz der 
Gemeinde war. Es wurde daraufhin be- 
schlossen: «Es sei dieselbe als Solcher bei- 
zubehalten und die Gemeindekommis-
sion beauftragt, diese reinigen oder nöti- 
genfalls vergrössern zu lassen und die 
diesbezügliche Abstekung zu besorgen. 
Bachmann soll das Recht zum Hanfwäs-
sern gewahrt bleiben.»

Die Feuerweiher verloren am Ende des 
19. Jahrhunderts mit der Einführung  
der Hydranten ihren Nutzen. Dieser Fort-
schritt brachte auch eine bessere Brand-
bekämpfung mit sich. Auch ein Brand von 
1915 konnte gemäss Protokoll dank eines 
Hydranten relativ rasch gelöscht werden, 
obwohl 32 Mann der Feuerwehr nicht 
ausrückten!

Gesucht

Freiwillige 
Fahrer*innen  
für den Rotkreuz-
Fahrdienst  
Uesslingen – 
Neunforn

Wohnen Sie in Uesslingen, Neun-
forn, Ober- oder Niederneun- 
forn und möchten Sie gerne eine 
freiwillige Tätigkeit ausüben?

Dann freuen wir uns auf Ihre Unter-
stützung!

 

Als freiwillige Fahrer*in im Rotkreuz-
Fahrdienst bringen Sie Mitmen-
schen in Ihrem Privatauto z.B. ins Spi- 
tal, zum Arzt, zur Therapie oder zur  
Kur und helfen so mit, diesen Men-
schen den Alltag etwas zu erleich- 
tern. Für die gefahrenen Kilometer 
erhalten Sie Spesen.

Der Rotkreuz-Fahrdienst steht betag-
ten, kranken und behinderten Per-
sonen offen, welche nicht in der La- 
ge sind, ein öffentliches Verkehrs-
mittel zu benutzen oder auf eine Be- 
gleitperson angewiesen sind.

Auskünfte erhalten Sie von 
Einsatzleiterin, Margrit Truninger, 
Telefon 079 945 54 51 und 
052 746 12 34
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«Eldi – Eltern im Dialog»

Ein Angebot der Perspektive Thurgau

Möchten Sie zum Thema Ihrer Wahl und 
mit geringem Zeitaufwand mit ande- 
ren Eltern in einen Dialog treten und gleich- 
zeitig von Expertenwissen profitieren? 
Dann nutzen Sie das digitale Gruppenan-
gebot der Perspektive Thurgau. «Eldi – 
Eltern im Dialog» richtet sich an Eltern und 
Betreuungspersonen von Kindern und 
Jugendlichen. 

Jede Online-Veranstaltung widmet sich ei- 
nem bestimmten Thema, welches sich  
an einer definierten Altersgruppe der Kin- 
der/Jugendlichen orientiert. Während 
der Veranstaltung erhalten die teilnehmen-
den Eltern und Betreuungspersonen  
die Möglichkeit, sich in der Gruppe aus-
zutauschen und von den gegenseiti- 
gen Erfahrungen zu profitieren.

Zu Beginn jeder Veranstaltung wird jeweils 
mit einem kurzen Fachinput einer Fach- 
person der Perspektive Thurgau in das 
Thema eingeführt. Die Gruppenge- 
spräche der Teilnehmenden werden von 
Beraterinnen und Beratern moderiert.

Das Wichtigste in Kürze
–  Digitales Gruppenangebot. Durchfüh-

rung als Video-Konferenz mit Micro-
soft-Teams.

–  Die Themen orientieren sich an der 
jeweiligen Altersgruppe der Kinder/
Jugendlichen.

–  Keine Anreise nötig. Die Teilnahme ist 
bequem von zu Hause aus über MS-
Teams möglich.

–  Zu Beginn jeder Veranstaltung erfolgt 
ein Fachinput zum jeweiligen Thema.

–  Im anschliessenden, moderierten Aus- 
tausch unter den Eltern und Betreu-
ungspersonen kann von den gegensei-
tigen Erfahrungen profitiert werden.

Dauer 
2 Stunden. Zu Beginn erfolgt ein Fachin-
put und anschliessend wird von Fach-
personen ein Dialog zwischen den Eltern 
und Betreuungspersonen moderiert.

Teilnahme
Video-Konferenz (Microsoft-Teams mit 
Ton und Bild).

Kosten
Die Teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung 
Eine Anmeldung ist obligatorisch.  
Max. 15 Personen pro Veranstaltung.

Nutzen Sie unser Angebot und melden 
Sie sich für eine der nächsten Veran-
staltungen an.

Weitere Informationen und Anmeldung 
unter www.eldi-tg.ch

Perspektive Thurgau
Schützenstrasse 15 (Hauptsitz)
8570 Weinfelden
www.perspektive-tg.ch
Email: info@perspektive-tg.ch
Telefon: 071 626 02 02

Datum Thema Alter der Kinder

08.12.2022, 19 Uhr Trotzphase 1.5 – 3 Jahre

12.01.2023, 19 Uhr Erziehung fernab von Belohnung und Strafe 1 2 – 5 Jahre

09.02.2023, 19 Uhr Erziehung fernab von Belohnung und Strafe 2 6 – 12 Jahre

09.03.2023, 19 Uhr Pubertät 12 – 17 Jahre

Die nächsten Veranstaltungen
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Garage Simon Kunz AG – wo Oldtimer auf Elektromobil trifft

Dieses Jahr wird bei der Garage Simon 
Kunz AG in Altikon das 40-Jahr-Jubi-
läum gefeiert. Simon Kunz führt den Fa- 
milienbetrieb in zweiter Generation und 
wirft einen Blick zurück auf seine High- 
lights und die grössten Herausforde-
rungen.

Es ist ein warmer Herbsttag. Aus den offe- 
nen Garagentoren sind die üblichen 
Autoreparaturgeräusche zu vernehmen 
– mal etwas lauter, mal leiser. Mitten  
drin, zwischen Büro und Werkstatt, behält 
Simon Kunz geschäftig alles im Überblick.

Wer einen Blick ins Untergeschoss der Ga- 
rage wirft, merkt schnell: Das ist ein Ort 
der Tradition. Hier trifft der über 100-jähri-
ge Oldtimer auf das moderne Elektromo-
bil. Der Kontrast steht sinnbildlich für den 
Familienbetrieb, der dieses Jahr sein 
stolzes 40-Jahr-Jubiläum feiert.

«Wird nie langweilig»
Peter Kunz hat 1982 in Thalheim den Schritt 
in die Selbstständigkeit gewagt und sich 
den Traum einer eigenen Garage erfüllt. 
Zwei Jahre später ist er dann an den 
heutigen Standort in Altikon umgezogen, 
wo das Nissan-Inventar mit Peugeot-
Fahrzeugen und Hürlimann-Traktoren 
erweitert wurde.

2012 hat dann Simon Kunz das Unterneh-
men in zweiter Generation übernom-
men. «Das war für mich ein absolutes High- 
light», sagt der Garagist stolz. Gerade  
in diesen zehn Jahren habe sich in der 
Autotechnik einiges verändert. «Es 
braucht ein gutes Team, das gewillt ist,  
an Schulungen teilzunehmen und mit 
diesem Wandel mitzuwachsen.» Vor al- 
lem die Elektrifizierung steht dabei im 
Zentrum. «So wird es jedenfalls auch nie 
langweilig.»

Vor zwei Jahren folgte dann ein weiterer 
Meilenstein. Die Thurtal Garage wurde  
in die Garage Simon Kunz AG integriert und 
hat das Team mit zwei Automechanikern 
bereichert, das sich heute auf die Marken 
Kia und Peugeot spezialisiert.

Beziehungen langfristig pflegen
Die Faszination für Autos und Motoren wur- 
de dem gelernten Automechaniker 
gewissermassen bereits mit in die Wiege 
gelegt. Für ihn war schon von Anfang  
an klar, dass er den Betrieb des Vaters 
übernehmen würde. Dazu sagt er 
schmunzelnd: «Andere Möglichkeiten 
hätte es schon gegeben, aber die  
wollte ich nicht.»

An seiner Arbeit schätzt Simon Kunz am 
meisten die Zusammenarbeit mit sei-
nem Team und den Kontakt zu seinen Kun- 
dinnen und Kunden. «Für mich ist es  
nicht damit getan, das Auto einfach zu 
verkaufen.» Die Beziehung soll auch 
danach gepflegt werden, schliesslich 
möchte man weiterhin an Ort und Stel- 
le sein, wenn mit dem Fahrzeug in irgend- 
einer Weise Hilfe benötigt wird. «Wir  
sind zwar ländlich gelegen, machen aber 
eine top Arbeit zu sehr guten Preisen.»

Für die kommenden Jahre wünscht sich 
Simon Kunz vor allem eins: «Dass ich 
möglichst lange mit diesem super Team 
zusammenarbeiten darf und wir wei-
terhin so viel Freude an der Mobilität mit 
unseren Kundinnen und Kunden teilen 
können.»

swissclick ag
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Mittagstisch PRO SENECTUTE Uesslingen-Buch
Zeit: ab 11.30 Uhr

Freitag 6. Januar 2023 Restaurant Traube, Dietingen
052 746 11 50

Suppe oder Salat
Fischknusperli mit Salzkartoffeln und
Gemüse

Fr. 18.—

Mittwoch 1. Februar 2023 Restaurant Engel, Uesslingen
052 740 41 67

Suppe oder Salat,
Schweinssteak mit Pommes Frites und
Gemüse

Fr. 18.—

Freitag 3. März 2023 Restaurant Hirschen, Buch
052 746 14 28

Suppe oder Salat
Riz Casimir mit Früchtegarnitur

Fr. 18.—

Freitag 14. April 2023 Restaurant Aussicht
052 746 10 90

Salat,
Spaghetti mit 2 verschiedenen Saucen

Fr. 18.—

Freitag 5. Mai 2023 Restaurant Frohsinn, Uesslingen
052 746 11 10

Suppe oder Salat
Hackbraten, Polenta und Gemüse

Fr. 18.—

Freitag 2. Juni 2023 Restaurant Traube, Dietingen
052 746 11 50

Suppe oder Salat
Fischknusperli mit Salzkartoffeln und
Gemüse

Fr. 18.—

Wir freuen uns auf das gemütliche Zusammensein und auf Eure Anmeldung, bitte jeweils bis Donnerstag (Rest. Engel bis Dienstag) 
direkt im Restaurant. Bei Bedarf steht ein Fahrdienst zur Verfügung.
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Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 
Uesslingen-Buch

MO
14:00 Uhr – 17:00 Uhr

DI – MI
08:30 Uhr – 11:30 Uhr  
14:00 Uhr – 17:00 Uhr

DO
08:30 Uhr – 11:30 Uhr
14:00 Uhr – 18:00 Uhr

FR
08.00 – 11.30 Uhr

Veranstaltungskalender
Dezember

02.12.2022 Fondue-Abend Gewölbekeller Diethelm Dorfläbe Buch

03.12.2022 Senioren-Mittagstisch ehemaliges Schulhaus Buch MG Uesslingen

06.12.2022 Samichlaus Landfrauen BHT

18.12.2022 WM Finale Gewölbekeller Diethelm Dorfläbe Buch

24.12.2022 Mitternachtsmesse Kirche St. Peter und Paul Uesslingen Katholische Pfarrei St. Anna

25.12.2022 Weihnachtsgottesdienst Kirche St. Sebastian Buch Katholische Pfarrei St. Anna


